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Dr. med. Markus Raster 
INTERNISTISCHE HAUSARZTPRAXIS 

Marktplatz 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/ 93 27 99 - 7 
 

Öffnungszeiten 
Montag  08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Dienstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Mittwoch 08:00 – 13:00 Uhr 
Donnerstag 08:00 – 13:00 & 15:00 – 18:00 Uhr 
Freitag  08:00 – 13:00 Uhr 
 

24 h-Rezept-Telefon: 09829/ 93 27 99 – 8 
 

Nutzen Sie auch unseren besonderen Service der 
durchgehenden telefonischen Erreichbarkeit und 
Anwesenheit einer Arzthelferin auch zwischen der 
regulären Sprechstundenzeiten. Sie erreichen un-
sere Praxis also telefonisch immer Mo./Di./Do. von 
08.00 – 18.00 h und Mi./Fr. von 08.00 – 13.00 h. 
 

 

www.arztpraxis-raster.de 
 

 
Praxis Rettig Markersbacher Str. 7 91619 

Obernzenn 
Die Praxis bleibt wegen Urlaub vom 04.06. bis 

17.06.2022 geschlossen. Am Montag, 20.06.2022 ist 
die Praxis wie gewohnt besetzt. 

Vertretung: 
Praxis Möller/Netal Obernzenn: 09844-355 

Dr. Raster Flachslanden: 09829-9327997 
und alle anwesenden Ärzte 

 
Bereitschaftsdienste 
 

Erkrankungen, derentwegen ich meinen Hausarzt  
anrufen würde, dieser jedoch nicht erreichbar ist: 
 

Ärztlicher Bereitschaftsdienst 

116 117 
außerhalb der üblichen Sprechzeiten. 

 

Notruf für Rettungsdienst 
und Feuerwehr 

112 
Für alle medizinischen Notfälle und alle Feuer-

wehreinsätze, vorwahlfrei aus Festnetz und 
Handy. 

 
Zahnärzte 
 

Den allgemeinen Zahnnotdienst finden Sie im Inter-
net unter www.zahnnotdienst.de bzw. unter 
www.zahnnotdienst.info. 
 

 

Zahnarztpraxis 
Dr. Gerd-Klaus Zoellner 

Wiesenstraße 2 
91604 Flachslanden 

Tel. 09829/555 oder 09824/92770 
 

Sprechzeiten in Flachslanden: 
Mittwoch und Freitag 

8:00 – 12:00 Uhr  
Nachmittags nur nach Vereinbarung 

 

Sprechzeiten in Dietenhofen: 
Montag, Dienstag und Donnerstag 

8:00 -12:00 Uhr und 14:00 – 19:00 Uhr 
 

 
Tierärzte 
 

Der tierärztliche Notdienstring Mittelfranken gilt an 
Wochenenden und Feiertagen. Unter www.tierarzt-
notdienst-mittelfranken.de kann die jeweilige 
diensthabende Tierarztpraxis abgerufen werden.  
 
 

 

 

Papiertonne 
Donnerstag, 02.06.2022 
 

Gelber Sack 
Freitag, 03.06.2022 
Montag, 04.07.2022 
 

Restmüll 
Dienstag, 07.06.2022 
Montag, 20.06.2022 
Montag, 04.07.2022 
 

Biomüll 
Mittwoch, 08.06.2022 
Dienstag, 21.06.2022 
Dienstag, 05.07.2022 
 

Wertstoffhof 
Jeden Freitag von 15:30 bis 17 Uhr und jeden Sams-
tag von 09:30 bis 11:30 Uhr. 
 

Der Wertstoffhof hat am hat am Freitag, den 
03.06.2022 und am Samstag, 04.06.2022 geschlos-
sen. 
 

Bauschuttannahme am Wertstoffhof 
Bauschutt in Kleinmengen bis 1 cbm („normaler“ 
oder gipshaltiger Bauschutt) kann im Wertstoffhof, 
zu den üblichen Öffnungszeiten (Freitag von 15.30 
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Uhr bis 17.00 Uhr und Samstag von 09.30 Uhr bis 
11.30 Uhr), abgegeben werden. 
 

Gebühren: 
Normaler Bauschutt: 1 cbm   25,00 € 
   ½ cbm   12,50 € 
   Kleinstmenge    5,00 € 
 

Gipshaltiger Bauschutt: 1 cbm   60,00 € 
½ cbm  30,00 € 
Kleinstmenge  10,00 € 

 

Die Entsorgung größerer Mengen Bauschutt muss 
über private Entsorger erfolgen: 
 

▪ Fa. Tremel, Waizendorf, Tel. 09822/83530 
▪ Fa. Schneider Sohn, Leutershausen, Tel. 

09823/437 
▪ Fa. FNB, Unterheßbach, Tel. 09820/918-560 
▪ Fa. Herz, Feuchtwangen, Tel. 09852/6789-0 

 

Gründeponie 
 

Ab 01.02.2022 können Gartenabfälle jeden Samstag 
von 15.00 bis 16.00 Uhr in das Fahrsilo an der Hoch-
straße gebracht werden. Im Dezember und Januar 
bleibt die Deponie geschlossen. Ab sofort kann Grün-
gut (bis 1 cbm) auch am Wertstoffhof abgegeben 
werden. 
 

Gebühren: 1 cbm   9,50 € 
½ cbm   5,00 € 
Kleinstmenge  2,50 € 
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Öffnungszeiten Postfiliale Flachslanden 
 

Montag – Freitag              08.00 – 12.00 Uhr 
Dienstags zusätzlich         13.00 – 16.00 Uhr 
Donnerstags zusätzlich    14.00 – 18.00 Uhr  
Samstag                              08.00 – 09.00 Uhr  
 
 

 
 
 

Liebe Mitbürgerinnen,  
liebe Mitbürger, 
 

ich lade Sie zu den Ortsteilversammlungen  
und zur Bürgerversammlung herzlich ein. 
 

Sondernohe, am Donnerstag, 23.06.2022, um  
19.30 Uhr, Gasthaus Stöhr. 
 

Neustetten, am Sonntag, 26.06.2022, um 19.30 
Uhr, Gemeinschaftsraum im Feuerwehrhaus. 
 

Kettenhöfstetten, am Mittwoch, 29.06.2022, 
um 19.30 Uhr, Gasthaus „Zum Schmied“. 
 

Virnsberg, am Donnerstag, 07.07.2022, um 
19.30 Uhr, Gasthaus „Zum Kreuz“. 
 

Gesamte Gemeinde Flachslanden 
Offizielle Bürgerversammlung, am Donnerstag, 
14.07.2022, um 19.30 Uhr, Gasthof Rose. 
 

Auf Ihr zahlreiches Kommen freut sich 
 

Hans Henninger 
1. Bürgermeister 
 

 

Fundsachen 
 

• Fahrradlampe, Spielplatz Neustetten 
 

Probealarm 
• 25. Juni 2022 
 

Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 

Der Markt Flachslanden hat die Haushaltssatzung für 
das Jahr 2022 erlassen. Die Haushaltssatzung tritt mit 
dem 01. Januar 2022 in Kraft. Die Haushaltssatzung 
mit Anlagen kann gemäß Art. 65 Abs. 3 der Gemein-
deordnung für den Freistaat Bayern in der Gemein-
deverwaltung, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden, in-
nerhalb der allgemeinen Öffnungszeiten eingesehen 
werden. 
 

Flachslanden, 27.05.2022  
 

Henninger, Erster Bürgermeister 
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Haushaltssatzung 
 

des Marktes Flachslanden (Landkreis Ansbach) für 
das Haushaltsjahr 2022 
 

Auf Grund der Art. 63 ff. der Gemeindeordnung er-
lässt der Markt Flachslanden folgende Haushaltssat-
zung: 
 

§ 1 
Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das 
Haushaltsjahr 2022 wird hiermit festgesetzt.  
Er schließt im  
 

Verwaltungshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit              5.107.600,-- € 
 

und im 
 

Vermögenshaushalt in den 
Einnahmen und Ausgaben mit              9.869.600,-- € 
 

ab. 
 

§ 2 
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investiti-
onen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird 
auf 1.700.000,-- € festgesetzt. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-
halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Ge-
meindesteuern werden wie folgt festgesetzt: 
 

1. Grundsteuer  
a) für die land- und forstwirtschaftlichen 
     Betriebe (A)    = 550 v.H. 
 

b) für die Grundstücke (B)  = 550 v.H. 
 

2. Gewerbesteuer   = 320 v.H. 
 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 500.000,-- € festgesetzt. 
 

§ 6 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2022 
in Kraft.  
 

Flachslanden, 27.05.2022 
 

Markt Flachslanden 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Öffentliche Bekanntmachung 
 

über die Festsetzung und Entrichtung der Grund-
steuer für das Kalenderjahr 2022 
 

Vorbehaltlich der Erteilung schriftlicher Grundsteuer-
bescheide für das Jahr 2022 wird hiermit gemäß § 27 
Abs. 3 des Grundsteuergesetzes (GrStG) vom 
07.08.1973 (BGBl. I, Seite 965), zuletzt geändert 
durch Gesetz vom 19.12.2008 (BGBl. I Seite 2794) die 
Grundsteuer für das Kalenderjahr 2020 in gleicher 
Höhe wie im Vorjahr festgesetzt. 
 

Dies bedeutet, dass die Steuerpflichtigen, die keinen 
Grundsteuerbescheid für 2022 erhalten, im Kalen-
derjahr 2022 die gleiche Grundsteuer wie im Kalen-
derjahr 2021 zu entrichten haben. Für diese treten 
mit dem Tag der öffentlichen Bekanntmachung die 
gleichen Rechtswirkungen ein, wie wenn ihnen an 
diesem Tag ein schriftlicher Steuerbescheid für das 
Jahr 2022 zugegangen wäre. Die Grundsteuer wird zu 
¼ ihres Jahresbetrages am 15.02., 15.05., 15.08. und 
15.11.2021, vorbehaltlich einer anderen getroffenen 
Regelung, fällig. Die Grundsteuerbescheide und die 
Begründung hierzu können beim Markt Flachslanden, 
Schulstr. 2, 91604 Flachslanden, eingesehen werden. 
Diese öffentliche Grundsteuerfestsetzung gilt zwei 
Wochen nach dem Tag der Veröffentlichung als be-
kannt gegeben. 
 

Rechtsbehelfsbelehrung: 
 

Gegen diese Steuerfestsetzung kann innerhalb eines 
Monats nach seiner Bekanntgabe entweder Wider-
spruch eingelegt (siehe 1.) oder unmittelbar Klage er-
hoben (siehe 2.) werden, schriftlich, zur Niederschrift 
oder elektronisch in einer für den Schriftformersatz 
zugelassenen

 
Form. 

 

Hinweise zur Rechtsbehelfsbelehrung:  
 

Die Einlegung eines Rechtsbehelfs per einfacher E-
Mail ist nicht zugelassen und entfaltet keine rechtli-
chen Wirkungen! Nähere Informationen zur elektro-
nischen Einlegung von Rechtsbehelfen entnehmen 
Sie bitte der Internetpräsenz der Bayerischen Verwal-
tungsgerichtsbarkeit (www.vgh.bayern.de). Kraft 
Bundesrechts wird in Prozessverfahren vor den Ver-
waltungsgerichten infolge der Klageerhebung eine 
Verfahrensgebühr fällig.  
 

1. Wenn Widerspruch eingelegt wird  
 

ist der Widerspruch einzulegen bei Markt Flachslan-
den, Schulstraße 2, 91604 Flachslanden. Sollte über 
den Widerspruch ohne zureichenden Grund in ange-
messener Frist sachlich nicht entschieden werden, so 
kann Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsgericht 
Ansbach, Postfachanschrift: Postfach 616, 91511 
Ansbach, Postanschrift: Promenade 24 – 28, 91522 
Ansbach erhoben werden. Die Klage kann nicht vor 
Ablauf von drei Monaten seit der Einlegung des Wi-
derspruchs erhoben werden, außer wenn wegen be-
sonderer Umstände des Falles eine kürzere Frist ge-
boten ist.  
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2. Wenn unmittelbar Klage erhoben wird  
 

ist die Klage bei dem Bayerischen Verwaltungsge-
richt Ansbach, Promenade 24 – 28, 91522 Ansbach, 
Postfach 616, 91511 Ansbach zu erheben. 
 

Markt Flachslanden 
Flachslanden, 27.05.2022 
 

Hans Henninger 
Erster Bürgermeister 
 
 

Haushaltssatzung des Gewässerzweck-
verbands „Frankenhöhe“ (Landkreis Ans-
bach) für das Haushaltsjahr 2022 

 

§ 1 
Aufgrund der Art. 63 ff der Gemeindeordnung und 
Art. 40 des Gesetzes über die kommunale Zusam-
menarbeit (KommZG) i. V. § 12 Abs. 1 und § 24 der 
Satzung des Gewässerzweckverbands „Franken-
höhe“ erlässt der Zweckverband folgende Haushalts-
satzung: 
 

Der Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2022 wird 
festgesetzt 
 

im Verwaltungshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf           3.200 € 
 

im Vermögenshaushalt 
in den Einnahmen und Ausgaben auf         50.900 € 
 

§ 2 
Kredite zur Finanzierung von Ausgaben im Vermö-
genshaushalt werden nicht aufgenommen. 
 

§ 3 
Verpflichtungsermächtigungen im Vermögenshaus-
halt werden nicht festgesetzt. 
 

§ 4 
1. Der durch Zuschüsse, Darlehen und sonstige Ein-
nahmen nicht gedeckte Finanzbedarf wird gemäß § 
25 der Satzung des Gewässerzweckverbands auf die 
Mitglieder umgelegt. 
 

2. Der durch sonstige Einnahmen nicht gedeckte Fi-
nanzbedarf (Umlagesoll) zur Finanzierung von Ausga-
ben im Vermögenshaushalt wird festgesetzt auf 
3.100 € (Verwaltungsumlage). 
 

3. Die Verwaltungsumlage wird je Anteil festgesetzt 
auf: 105,00 € 
 

4. Der ungedeckte Finanzbedarf für den Unterhalt 
von Gewässern (§ 4 Abs. 1 Buchst. a der Satzung des 
Zweckverbands) und für den Ausbau von Gewässern 
(§ 4 Abs. 1 Buchst. b der o. a. Satzung) ist von den 
Mitgliedern zu tragen, in deren Gebiet die Unterhal-
tungs- oder Ausbaumaßnahme durchgeführt wurde. 

 

§ 5 
Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen 
Leistung von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird 
auf 20.000,00 € festgesetzt. 
 

§ 6 
Weitere Festsetzungen werden nicht vorgenommen. 
 

§ 7 
Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 01. Januar 2022 
in Kraft. 
 

Lehrberg, den 25.04.2022 
 

Renate Hans 
 Zweckverbandsvorsitzende 
 

Gemäß Art. 65 Abs. 3 GO liegt die Haushaltssatzung, 
samt ihren Anlagen bis zur nächsten amtlichen Be-
kanntmachung einer Haushaltssatzung, im Rathaus 
Markt Lehrberg, Sonnenstraße 14, 91611 Lehrberg, 
zur Einsichtnahme aus. 
 
 

Aufhebung der zusätzlichen Biosi-
cherheitsmaßnahmen zur Geflü-
gelpest im Landkreis Ansbach 
 

Zum 11.05.2022 wird die Anordnung von zusätzli-
chen, besonderen Biosicherheitsmaßnahmen für 
Hausgeflügel im Landkreis Ansbach wieder aufgeho-
ben. Dies bedeutet, dass auch Märkte, Ausstellungen 
und ähnliche Veranstaltungen ab 12.05.2022 wieder 
möglich werden. 
  

„Festzuhalten bleibt, dass unsere rund 4500 Geflügel-
halter in diesem Winterhalbjahr große Disziplin auf-
gebracht haben. Der sehr virulente Virustyp wurde in 
keine Haustierbestände eingeschleppt und blieb auf 
Wild- und Zuggeflügel beschränkt“, sagte Dr. Ralf 
Zechmeister, Leiter des Veterinäramtes am Landrats-
amt Ansbach. 
  

Die Geflügelpest hat sich ab Herbst 2020 bundesweit 
ausgebreitet und war seitdem dauernd in den Wild-
vogelbeständen vorhanden. 
 

Landratsamt Ansbach 
 
 

Aufhebung der Zutrittsbeschrän-
kungen im Landratsamt Ansbach 
 

Die Pflicht zur Vorlage eines Test- oder Impfnachwei-
ses im Landratsamt Ansbach und allen Außenstellen 
ist mit sofortiger Wirkung aufgehoben. Auch das Tra-
gen eines Mund- und Nasenschutzes ist nicht mehr 
vorgeschrieben. Um sich selbst und andere vor einer 
Ansteckung mit dem Coronavirus zu schützen, wird 
empfohlen, freiwillig einen Mundschutz zu tragen.  
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Es wird zudem weiterhin um Terminvereinbarung für 
persönliche Vorsprachen gebeten. Bei Vorliegen von 
Krankheitssymptomen sollen keine persönlichen Vor-
sprachen stattfinden. Der Wartebereich der Kfz-Zu-
lassungs- und Führerscheinstelle befindet sich wei-
terhin im Außenbereich auf dem Hof des Landrats-
amtes Ansbach. Für die Dienststellen der Kfz-Zulas-
sung in Dinkelsbühl, Feuchtwangen und Rothenburg 
wird weiterhin um Terminvereinbarung gebeten. 
 

Landratsamt Ansbach 
 
 

Pflichtumtausch alter Führer-
scheine - Information des Land-
ratsamtes Ansbach  
 

Mit der fünfzehnten (15.) Verordnung zur Änderung 
der Fahrerlaubnis-Verordnung (FeV) wurde die Ver-
längerung der Frist für zwischenzeitlich zum 
19.01.2022 abgelaufene Führerscheine bis zum 
19.07.2022 verlängert. Inhaber eines alten grauen o-
der rosafarbenen Führerscheins, die in den Jahren 
1953 bis 1958 geboren wurden, sollten daher 
schnellstens einen Antrag auf Umstellung in die 
neuen Fahrerlaubnisklassen stellen. Gleiches gilt für 
Inhaber alter Führerscheine, die in den Jahren 1959 
bis 1964 geboren wurden, denn die Gültigkeit deren 
Führerscheine läuft am 19.01.2023 ab.  
 

Bitte beachten Sie: 
Sofern Sie bereits in Besitz eines Führerscheins im 
Scheckkartenformat sind, gelten die Umtauschfristen 
nach Tabelle 2, d.h. in diesem Fall ist nicht mehr das 
Geburtsjahr, sondern das Ausstellungsdatum des 
Kartenführerscheines entscheidend. 
 

Führerscheine, die bis einschließlich 31. Dezember 
1998 ausgestellt worden sind: 
 

Geburtsjahr des 
Fahrerlaubnisinha-
bers 

Tag, bis zu dem der Führer-
schein umgetauscht sein 
muss 

Vor 1953 19. Januar 2033 

1953 bis 1958 19. Januar 2022 

1959 bis 1964 19. Januar 2023 

1965 bis 1970 19. Januar 2024 

1971 oder später 19. Januar 2025 
 

Führerscheine, die ab 1. Januar 1999 ausgestellt 
worden sind*: 
 

Ausstellungsjahr Tag, bis zu dem der Führer-
schein umgetauscht sein 
muss 

1999 bis 2001 19. Januar 2026 

2002 bis 2004 19. Januar 2027 

2005 bis 2007 19. Januar 2028 

2008 19. Januar 2029 

2009 19. Januar 2030 

2010 19. Januar 2031 

2011 19. Januar 2032 

2012 bis 18. Januar 
2013 

19. Januar 2033 

 

*Fahrerlaubnisinhaber, deren Geburtsjahr vor 1953 liegt, müssen 
den Führerschein bis 19. Januar 2033 umtauschen, unabhängig 
von Ausstellungsjahr des Führerscheins 
 

Weitere Infos erhalten Sie unter: 
www.landkreis-ansbach.de > Bürgerservice > Führer-
schein & Zulassungsstelle 
 

Außerdem möchten wir noch auf folgendes hinwei-
sen. Der Pflichtumtausch stellt für die Fahrerlaubnis-
behörden unseres Landes einen nicht unerheblichen 
Verwaltungsaufwand dar. Wir sind daher auf Ihre 
Mithilfe angewiesen und bitte auf die Vollständigkeit 
der Antragsunterlagen zu achten. 
 

Hierzu gehören: 
• ein Antrag auf „Neuausstellung eines Führer-

scheins“ (www.landkreis-ansbach.de/formu-
lare) 

• eine Kopie des bisherigen Führerscheins 
• ein biometrisches Lichtbild  
• eine Karteikartenabschrift der ausstellenden 

Behörde, sofern der Führerschein nicht durch 
das Landratsamt Ansbach ausgestellt wurde 

 

Für Ihre Mitarbeit herzlichen Dank. 
 

Landratsamt Ansbach, Führerscheinstelle 
 
 

Häufige Fragen zum Zensus 
 

Am 16. Mai starten die Befragungen für den 
Zensus 2022 in Bayern. Einige Bürger haben dazu 
schon eine Benachrichtigung erhalten. Hier sind ei-
nige Antworten auf häufig gestellte Fragen zur Volks-
zählung:  
 

Wer wird befragt? 
Grundlage für die Auswahl der Befragten sind die 
Melderegister in Deutschland. Nach einem Zufalls-
verfahren wurden aus den vorliegenden Daten An-
schriften ermittelt. Im Landkreis Ansbach wurden so 
rund 49.000 Personen ausgewählt. 
 

Wie läuft das Interview ab? 
Zur Bestimmung der Bevölkerungszahl stellen die Er-
hebungsbeauftragten zunächst vor Ort fest, welche 
Personen an der besuchten Anschrift wohnen. Dafür 
wird unter anderem nach Familiennamen und Vorna-
men, Geburtsdatum, Geschlecht, Staatsangehörig-
keit und Kontaktdaten wie Haupt- oder Nebenwohn-
sitz aller Haushaltsmitglieder gefragt. Die Beantwor-
tung der Fragen kann von einer erwachsenen Person 
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stellvertretend für alle anderen Haushaltsangehöri-
gen übernommen werden. 
 

Bin ich verpflichtet, am Zensus teilzunehmen? 
Ja, denn es gibt eine Auskunftspflicht. Die Auskünfte 
innerhalb des Zensus 2022 dienen unter anderem der 
Erfüllung der EU-Verordnung über Volks- und Woh-
nungszählungen. Auch europaweit müssen einheitli-
che Grunddaten über Bevölkerung und Wohnsitua-
tion verfügbar sein. Diese werden alle zehn Jahre von 
den Mitgliedstaaten erhoben. Die Zensusergebnisse 
bilden die Grundlage für zahlreiche Statistiken, Hoch-
rechnungen und Planungen, sowie für politische Ent-
scheidungen. Die Auskunftspflicht beim Zensus 2022 
ist notwendig, damit die geforderte hohe Qualität 
und Genauigkeit der Zensus-Ergebnisse erreicht wer-
den kann. 
 

Wie kann ich die Glaubwürdigkeit von Interviewern 
überprüfen? 
Erhebungsbeauftragte sollen sich immer mit ihrem 
Erhebungsbeauftragtenausweis in Verbindung mit ei-
nem amtlichen Lichtbildausweis vorstellen. Falls das 
einmal nicht geschieht, kann man sich diesen jeder-
zeit zeigen lassen. Das Interview muss nicht in der ei-
genen Wohnung, sondern kann zum Beispiel auch an 
der Haustüre stattfinden. Es besteht kein Anspruch 
der Erhebungsbeauftragten darauf, in die Wohnung 
gelassen zu werden. Im Fragebogen sind keine Fragen 
zu Einkommen, Passwörtern, Impfstatus oder Bank-
verbindungen enthalten und es wird auch kein Geld 
verlangt. Wenn doch, dann steckt eine betrügerische 
Absicht dahinter. In diesem Fall rufen Sie am besten 
die Polizei an und melden den Vorfall der zuständigen 
Behörde. Bei jedem Zweifel an der Glaubwürdigkeit 
des Interviewers kann man sich an die Erhebungs-
stelle, hier also das Landratsamt Ansbach, wenden, 
um den Sachverhalt überprüfen zu lassen. Die Erhe-
bungsstelle ist telefonisch erreichbar unter 
0981/468-3350 und 0981/468-3351. 
 

Landratsamt Ansbach 
 
 

Grundsteuerreform - Die neue 
Grundsteuer in Bayern 
 

Neuregelung der Grundsteuer 
Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer 
eine der wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in 
die Finanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in 
den Bau von Straßen und dient der Finanzierung von 
Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden von 
uns. Das Bundesverfassungsgericht hat die bisheri-
gen gesetzlichen Regelungen zur Bewertung von 
Grundstücken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 
2018 für verfassungswidrig erklärt. Der Bayerische 
Landtag hat am 23. November 2021 zur Neuregelung 

der Grundsteuer ein eigenes Landesgrundsteuerge-
setz verabschiedet. Von 2025 an spielt der Wert eines 
Grundstücks bei der Berechnung der Grundsteuer in 
Bayern keine Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in 
Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks, son-
dern nach der Größe der Fläche von Grundstück und 
Gebäude berechnet. 
 

Wie läuft das Verfahren ab? 
Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt 
weiter erhalten. Eigentümerinnen und Eigentümer 
müssen eine sog. Grundsteuererklärung abgeben. 
Das Finanzamt stellt auf Basis der erklärten Angaben 
den sog. Grundsteuermessbetrag fest und übermit-
telt diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen 
und Eigentümer erhalten über die getroffene Fest-
stellung des Finanzamtes einen Bescheid, den sog. 
Grundsteuermessbescheid. Der durch das Finanzamt 
festgestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von 
der Kommune mit dem sog. Hebesatz multipliziert. 
Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. Die 
tatsächlich nach neuem Recht zu zahlende Grund-
steuer wird den Eigentümerinnen und Eigentümern 
in Form eines Bescheids, den sog. Grundsteuerbe-
scheid, von der Kommune mitgeteilt. Den Grundsteu-
erbescheid erhalten Sie voraussichtlich in 2024. Die 
neue Grundsteuer ist ab dem Jahr 2025 von den Ei-
gentümerinnen und Eigentümern an die Kommune 
zu bezahlen. 
 

Was bedeutet die Neuregelung für Sie? 
Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin 
bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, eines 
Wohnobjekts oder eines Betriebs der Land- und 
Forstwirtschaft in Bayern? – Dann aufgepasst: 
 

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grund-
steuer feststellen zu können, sind Grundstückseigen-
tümerinnen und -eigentümer sowie Inhaberinnen 
und Inhaber von land- und forstwirtschaftlichen Be-
trieben verpflichtet, eine Grundsteuererklärung ab-
zugeben. Hierzu wurden Sie durch Allgemeinverfü-
gung des Bayerischen Landesamts für Steuern am 30. 
März 2022 öffentlich aufgefordert. Für die Erklärung 
sind die Eigentumsverhältnisse und die tatsächlichen 
baulichen Gegebenheiten am 1. Januar 2022 maß-
geblich, sog. Stichtag. 
 

Was ist zu tun? 
Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit 
 

vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 
 

bequem und einfach elektronisch über ELSTER - Ihr 
Online-Finanzamt unter www.elster.de abgeben. 
Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER ha-
ben, können Sie sich bereits jetzt registrieren. Bitte 
beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wo-
chen dauern kann. Sollte eine elektronische Abgabe 
der Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich sein, 
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können Sie diese auch auf Papier einreichen. Die Vor-
drucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022 im Inter-
net unter www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Fi-
nanzamt oder in Ihrer Gemeinde. Bitte halten Sie die 
Abgabefrist ein. 
 

 
 

Sie sind steuerlich beraten? 
Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung 
auch durch Ihre steuerliche Vertretung abgegeben 
werden. 
 

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern? 
Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und 
Forstwirtschaft in anderen Bundesländern gelten an-
dere Regelungen für die Erklärungsabgabe als in Bay-
ern. Informationen finden Sie unter www.grundsteu-
erreform.de. 
 

 
 

Sie benötigen weitere Informationen oder Unter-
stützung? 
Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Er-
stellen der Grundsteuererklärung unterstützen sowie 
die wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in 
Bayern finden Sie online unter www.grund-
steuer.bayern.de 
 

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist 
die Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von 
Montag bis Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und 
Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr auch telefonisch für Sie 
erreichbar: 
 

089 – 30 70 00 77 
 

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu tref-
fen – bitte sehen Sie aufgrund der Menge der zu be-
arbeitenden Grundsteuererklärungen von Rückfra-
gen zum Bearbeitungsstand Ihrer Grundsteuererklä-
rung ab. 
 

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 
2022 zusammen? 
Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 
einen Zensus mit einer Gebäude- und Wohnungszäh-
lung durch. Die Grundsteuerreform und der Zensus 

sind voneinander unabhängig. Weitere Informatio-
nen zum Zensus finden Sie unter www.statistik.bay-
ern.de/statistik/zensus. 
 

Bayerisches Landesamt für Steuern 
 
Im Bürgerbüro sind die beiden Flyer „Grundsteuerre-
form in Bayern“ und „Grundsteuerreform in Bayern – 
Wichtige Fragen & Antworten (FAQ) erhältlich – diese 
finden Sie auch auf unserer Homepage 
 

Wir möchten Sie informieren, dass die bayerischen 
Grundsteuervordrucke in der grauen Variante zum 
Ausfüllen am PC jetzt auf www.grundsteuer.bay-
ern.de freigeschaltet sind. Die Grundsteuervordrucke 
können ausgedruckt, anschließend unterschrieben 
und ab dem 1. Juli 2022 an das zuständige Finanzamt 
übermittelt werden. Sie dürfen nicht handschriftlich 
ausgefüllt werden, da dies zu Problemen beim spä-
teren Scannen durch die Finanzverwaltung führen 
kann.  
 

Sofern Steuerpflichtige ihre Erklärungen handschrift-
lich ausfüllen wollen, können sie die Papiervordrucke 
verwenden, die ab dem 1. Juli 2022 in den Finanzäm-
tern sowie den Verwaltungen der Städte und Ge-
meinden in Bayern zu Verfügung gestellt werden. 
 
 

     Aus dem Landratsamt  on 
 

„Informationsveranstaltung 
für Werdende Eltern"  
 

Frau Adelheid Contino, Diplom-Sozial-
pädagogin (FH) der staatlich anerkannten Beratungs-
stelle für Schwangerschaftsfragen am Landratsamt 
Ansbach und Frau Ulrike Krömer, Ernährungsberate-
rin der AOK Ansbach laden am Donnerstag, 
23.06.2022 um 18.00 Uhr zu einem kostenlosen In-
formationsabend für werdende Eltern in das Ge-
sundheitsamt Ansbach, Crailsheimstr. 64, 1. Stock 
ein. 
Themen: 
Informationen über wichtige gesetzliche Bestimmun-
gen, soziale und finanzielle Leistungen. Ernährung in 
der Schwangerschaft und Stillzeit 
 

Anmeldung erforderlich: Tel.: 09851/3052 in der Zeit 
von 8:00 Uhr bis 12:00 Uhr oder per E-Mail: gesund-
heitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de  Die Teilneh-
merzahl ist begrenzt. Die aktuell geltenden Hygiene- 
und Abstandsregeln sind einzuhalten. Weitere Infor-
mationen bei Anmeldung. Kurzfristige Änderungen 
vorbehalten! 
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„Gelungener Start mit Baby“ 
– vorgeburtliche Informati-
onsveranstaltung 
 

Das Gesundheitsamt/Schwangerenberatungsstelle 
Ansbach lädt am Donnerstag, 30.06.2022 um 18.00 
Uhr in das Gesundheitsamt Ansbach – Crailsheim-
straße 64, 91522 Ansbach zu einem kostenlosen In-
formationsabend für werdende Eltern ein. Von Frau 
Martina Hartmann, Diplom-Sozialpädagogin (FH) der 
staatlich anerkannten Beratungsstelle für Schwan-
gerschaftsfragen am Gesundheitsamt erhalten Sie 
praktische Tipps und nützliche Informationen für ei-
nen gelassenen Start ins Familienleben. 
 

Dabei geht es unter anderem um folgende Themen: 
- Wie wird die erste Zeit mit Baby? 
- Was ist Bindung und wie gelingt sie? 
- Was können Sie tun, wenn das Baby viel schreit und 
wenig schläft? 
 

Anmeldung erforderlich: Tel.: 09851/3052 in der Zeit 
von 8.00 Uhr bis 12.00 Uhr oder per E-Mail: gesund-
heitsamt.dkb@landratsamt-ansbach.de  
Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Die aktuell gelten-
den Hygiene- und Abstandsregeln sind einzuhalten. 
 
 

Abschied nach 42 Jahren ehrenamtlicher 
Arbeit 

 

 
 
Bildunterschrift: Feierstunde im Landratsamt (von links): Der verabschie-
dete Kreisheimat- und Kreisarchivpfleger Claus Broser, Dr. Daniel Burger 
vom Staatsarchiv Nürnberg, Kreisheimatpflegerin Hildegard Spieker, 
Kreisarchivpfleger Oskar Geidner, Landrat Dr. Jürgen Ludwig sowie der 
neu bestellte Kreisarchivpfleger Günther Fohrer und der neu bestellte 
Kreisheimatpfleger Bernhard Heim. Foto: Landratsamt Ansbach/Fabian 
Hähnlein 
 

Bei einer Feierstunde im Landratsamt Ansbach hat 
Landrat Dr. Jürgen Ludwig den langjährigen Kreishei-
mat- und Kreisarchivpfleger Claus Broser aus Leuters-
hausen verabschiedet. „Sie haben sich in diesen Eh-
renämtern 42 Jahre lang für unsere Heimat einge-
setzt und damit in vorbildlicher Weise zur Förderung 
unseres fränkischen Brauchtums beigetragen“, wür-
digte der Landrat. Der Nachfolger von Claus Broser in 

der Archivpflege für den nordwestlichen Landkreis 
Ansbach ist Günther Fohrer aus Colmberg.  
  

Den zweiten Bereich der Archivpflege, den südöstli-
chen Landkreis Ansbach, betreut Oskar Geidner aus 
Wolframs-Eschenbach. Er wurde als Kreisarchivpfle-
ger wiederbestellt.  
  

In der Nachfolge von Claus Broser als Kreisheimat-
pfleger wurden Bernhard Heim aus Geslau für den 
südwestlichen Landkreis Ansbach und Hildegard 
Spieker aus Ansbach für den nordöstlichen Landkreis 
Ansbach neu als Kreisheimatpfleger für Baudenkmä-
ler bestellt. Hildegard Spieker ist bereits als Kreishei-
matpflegerin für Vor- und Frühgeschichte tätig. Es sei 
lohnend, bemerkenswerte Baudenkmäler im Land-
kreis Ansbach wie beispielsweise das Heilsbronner 
Münster immer wieder in Erinnerung zu bringen, be-
dankte sich der Landrat für das Engagement. 
  

Im Zuge der Neubestellungen hat sich auch der Zu-
ständigkeitsbereich von Kreisheimatpfleger Willi 
Krauß aus Leutershausen-Frommetsfelden geändert. 
Krauß übernimmt den Bereich „Rothenburg“, wäh-
rend Bernhard Heim für den Bereich „Hesselberg, 
Wassertrüdingen“ zuständig ist. 
  

Für das Staatsarchiv Nürnberg bedankte sich Dr. Da-
niel Burger bei Claus Broser für dessen langjährige 
ehrenamtliche Tätigkeit. 
  

Claus Broser sagte, er blicke dankbar auf ein umfang-
reiches ehrenamtliches Betätigungsfeld zurück. Seit 
1958 bekleidete er insgesamt 43 verschiedene Ehren-
ämter. Unter anderem war er 30 Jahre als Stadtrat in 
Leutershausen aktiv. Auch als Experte für die Wap-
pen im Landkreis Ansbach hat er sich einen Namen 
gemacht und ein Buch dazu veröffentlicht. 
  

Die ehrenamtlichen Kreisheimatpfleger unterstützen 
und beraten in Fragen des Denkmalschutzes. Dazu ar-
beiten sie mit den Verwaltungen der Städte, Märkte 
und Gemeinden sowie mit der Bezirksheimatpflege 
zusammen. Unter anderem beziehen sie Stellung 
beim Erlass neuer Bebauungspläne, beraten Museen 
bei der Einrichtung und beim Betrieb. Außerdem ste-
hen sie Privatpersonen bei der Renovierung denk-
malgeschützter Objekte zur Seite. Zu den Aufgaben 
der Kreisarchivpfleger zählt die Beratung der Kom-
munen bei der Ablage ihrer Akten in die örtliche Re-
gistraturen oder Archive und bei deren Benutzung 
durch Privatpersonen. Außerdem unterstützen sie 
unter anderem Privatpersonen bei der Suche nach 
historischem Material und bei der Ahnenforschung, 
organisieren Tagungen, Ausstellungen und Führun-
gen. 
 

Landratsamt Ansbach 
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Der Markt Flachslanden möchte sich ebenfalls bei 
Herrn Broser für die vorbildliche Arbeit bedanken. Er 
hat das Archiv des Marktes Flachslanden neu geord-
net und ein übersichtliches Inhaltsverzeichnis ange-
legt. Die mehrjährige Zusammenarbeit mit Herrn 
Broser war sehr erfolgreid und immer sehr ange-
nehm. 
 

1. Bürgermeister Hans Henninger und die Gemeinde-
verwaltung Flachslanden 
 
 

 
 

50 Jahre Landkreis Ansbach 
Heimat – Gemeinsam - Gestalten 
 

Ein halbes Jahrhundert nach seiner Gründung ist der 
Landkreis Ansbach nicht nur eine räumliche Einheit, 
sondern auch eine liebenswerte Heimat, ein leis-
tungsstarker Wirtschaftsraum und ein beliebtes Ziel 
für Erholungssuchende aus nah und fern, so Landrat 
Dr. Jürgen Ludwig. 
 

Die Ausstellung unter dem Jubiläumsmotto „Heimat. 
Gemeinsam. Gestalten.“ spannt zeitlich einen Bogen 
über 50 Jahre und beleuchtet schlaglichtartig zent-
rale Themen: von der wirtschaftlichen Entwicklung 
über die Arbeit in den politischen Gremien und die 
Aufgaben des Landratsamtes bis hin zu den Heraus-
forderungen der Zukunft. Über QR-Codes können per 
Smartphone weiterführende Links abgerufen oder 
Nachrichten an das Landratsamt geschickt werden. 
 

Die Wanderausstellung „50 Jahre Landkreis Ans-
bach“ ist im Bürgerbüro vom 01.06. bis 30.06.2022 
zu Gast und kann während der Öffnungszeiten be-
sichtigt werden. 
 
 

Neubau der Kläranlage Flachslanden hat 
begonnen 
 

Nach vielen Jahren der Vorbereitung und der Planung 
hat nun der Neubau der Kläranlage Flachslanden be-
gonnen. Er wird ca. ein Jahr dauern. Danach werden 
die Arbeiten für die Überleitung der bestehenden 
Teichkläranlagen Neustetten und Kettenhöfstetten 
und der und der Umbau des Regenrückhaltebeckens 
an der bestehenden Kläranlage beginnen. Die Arbei-
ten werden sich mit Sicherheit bis in das Jahr 2024 
hinziehen. 
 

Der Baustellenverkehr durch die Sonnenseestraße 
zun neuen Standort am sog. Promilleweg nach Ket-
tenhöfstetten sind unvermeidlich. Wir versuchen, sie 
auf das Mindestmaß zu beschränken. Ich bedanke 
mich schon heuteb für ihr Verständnis. Der Neubau 

der Kläranlage ist unvermeidlich. Ohne einen unver-
züglichen Baubeginn wäre eine weitere Entwicklung 
unserer Gemeinde nicht mehr möglich. 
 

Der Marktgemeinderat wird sich in seinen nächsten 
Sitzungen mit der konkreten Umsetzung der Finan-
zierung befasssen. Ich gehe davon aus, dass ich an der 
Bürgerversammlung schon Näheres Berichten kann. 
 

Hans Henninger, 1. Bürgermeister 
 

 
 

Jahreshauptversammlung TSV 

Flachslanden  
 

Am 08.04.2022 fand die ordentliche Jahreshauptver-
sammlung des TSV Flachslanden e.V., erstmal unter 
der Leitung des neuen Vorstandsvorsitzenden Tim E-
gersdörfer, für das Geschäftsjahr 2021 im Gasthaus 
„Rose“ statt. Der Vorstand bedankte sich bei allen 
Mitgliedern, die dem Verein trotz des eingeschränk-
ten Angebots in der schwierigen Corona-Zeit treu ge-
blieben sind. Ein großes Dankeschön gilt ebenfalls al-
len Trainern, Betreuern und ehrenamtlichen Helfern 
des TSV. 
 

Corona sorgte leider auch dafür, dass wir unser all-
seits beliebtes Faschingswochenende sowohl 2021 
als auch 2022 absagen mussten - hier blicken wir 
hoffnungsvoll auf eine mögliche Durchführung 2023. 
Wir konnte die pandemiebedingte Pause jedoch auch 
sinnvoll nutzen und der Fassade unseres Sportheims 
durch die Firma Heink einen neuen Anstrich verlei-
hen. Im Herbst stand dann noch der Crosslauf der 
Leichtathletikabteilung an. Hierzu bedankte sich der 
Vorsitzende bei Janine und Selina Braun für die Orga-
nisation und den reibungslosen Ablauf. Ende des Jah-
res konnten wir uns mit zahlreichen Mitgliedern an 
einer von der Gemeinde geleiteten Baumpflanzak-
tion beteiligen. Hier wurden zusammen mit Gemein-
deratsmitglied Ulrich Messlinger im Gebiet Kellerholz 
diverse Sträucher und Bäume gepflanzt. 
 

Anschließend folgte der Bericht des Kassiers Ina Hen-
ninger und der Entlastung durch die Versammlung. 
Die Abteilungsleiter der einzelnen Sparten sorgten 
mit deren Berichten für einen kurzen Einblick in die 
unterschiedlichen Bereiche (Fußball, Tennis, Tisch-
tennis, Leichtathletik, Eltern-Kind-Turnen). 
 

Die Planungen für das Jahr 2022 sind auch bereits in 
vollem Gange. Neben der Sanierung der Flutlichtan-
lage, werden wir Ende Juli wieder ein Sportplatz-Wo-
chenende mit Dorfpokal und Beachvolleyball-Turnier 
organisieren. Weitere Veranstaltungen sind u.a. die 
Tennis-Dorfmeisterschaft (für Jedermann) und ein 
Weinfest der Tennis-Abteilung im Herbst. 
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Im Anschluss wurden noch langjährige Mitglieder für 
deren Treue zum TSV geehrt. So wurden für 25-jäh-
rige Mitgliedschaft geehrt: Irene Büttner, Johannes 
Reuter, Reiner Oeder und Laura Oenning. Für 50-jäh-
rige Mitgliedschaft wurden geehrt: Ernst Barthelmeß, 
Willibald Gareis, Volker Strobel, Erwin Büttner und 
Hans Heidingsfelder. 
 

 

von links nach rechts: Hans Heidingsfelder, Volker Strobel, Erwin 

Büttner, Willibald Gareis, Irene Büttner 
 

Vorstandschaft, TSV Flachslanden 

 
 

Sanierung der Flutlichtanlage des 
TSV Flachslanden 
 
 

Alte Flutlichtanlage:       Umrüstung: 

 

Neue Flutlichtanlage: 

 

Etwa zeitgleich mit der Wiederaufnahme des Fußball-
trainings nach der Winterpause konnten wir Anfang 
2022 unsere alte Fluchtlichtanlage mit neuen, ener-
gieeffizienten LED-Strahlern aufrüsten. Die Moderni-
sierung schafft deutlich bessere Trainingsbedingun-
gen, enorme Energieeinsparung und individuelle, di-
gitale Steuermöglichkeiten. Die Maßnahme wurde im 
Rahmen einer Förderung der Gemeinde Flachslan-
den, dem Bayerischen Landes-Sportverband, dem 
Landratsamt Ansbach und dem Bundesministerium 
für Umweltschutz und Naturschutz gefördert. 
 

Angesichts der wegfallenden Wartungs- und Repara-
turkosten der langlebigen LED-Leuchten und der ho-
hen Stromeinsparung von ca. 60 % war die Installa-
tion eine zukunftsorientierte Entscheidung. Mit die-
ser Umstellung leistet der TSV Flachslanden e.V. ei-
nen wertvollen Beitrag zum Klima- und Umwelt-
schutz. Die installierte Technik ermöglicht das Steu-
ern und Dimmen per App über das Smartphone, so 
dass die Beleuchtung den jeweiligen Bedürfnissen auf 
dem Sportplatz angepasst werden kann. Die neue Be-
leuchtung ermöglicht eine hundertprozentige Aus-
leuchtung des Fußballplatzes, sodass v.a. unsere Fuß-
ballmannschaften von den verbesserten Trainingsbe-
dingungen profitieren. 
 

Der TSV Flachslanden bedankt sich recht herzlich bei 
der Firma LEDKon für die Planung sowie fachgerechte 
bauliche Umsetzung. Ein großes Dankeschön geht 
ebenfalls an die Gemeinde Flachslanden, den bayeri-
schen Landes-Sportverband, dem Landratsamt Ans-
bach und dem Bundesministerium für Umweltschutz 
und Naturschutz. 
 

Vorstandschaft, TSV Flachslanden 

 

 

Tennisschnuppertag für Kinder 2022 
 

 
  

Am 30.04 fand der Schnuppertag der Tennisabteilung 

des TSV Flachslanden statt. Dabei hatten Kinder ab 6 

Jahren die Chance einen Einblick in das Tennisspielen 

zu bekommen. Durch verschiedene Spiele und Übun-

gen lernten die Kinder schnell mit dem für sie bisher 

unbekannten Tennisschläger umzugehen und beka-

men ein Gefühl für den Ball. Pausen durften aber na-

türlich auch nicht fehlen! Als Stärkung für zwischen-

durch gab es Butterbrezen und Kuchen. Auch das 
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Wetter war an diesem Tag auf unserer Seite, weshalb 

wir ohne unerwünschte Regenschauer den Tag auf 

den Tennisplätzen in Flachslanden genießen konn-

ten. Und nicht nur unsere teilnehmenden Kinder hat-

ten Spaß, auch die Großen sind für die ein oder an-

dere Runde „Steh-Bock-Frei-Bock“ noch zu haben. Al-

les in allem war es ein gelungener Tag und wir freuen 

uns sehr über die Teilnahme und das Interesse aller 

Kinder! 
 

TSV Flachslanden, Tennisabteilung 

 

 

 
 

Gemeinderatssitzung vom 06.04.2022 – 
öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Dritter Bürgermeister Hein stellt als Vor-
sitzender stellt fest, dass die Mehrheit der Mit-
glieder anwesend und stimmberechtigt ist. Das 
Gremium ist daher beschlussfähig. Erster Bürger-
meister Henninger und Zweite Bürgermeisterin 
Guggenberger sind entschuldigt. Der Vorsitzende 
erklärt die Sitzung für eröffnet. Die Berichterstat-
tung erfolgt grundsätzlich durch den Vorsitzen-
den, sollte in der Niederschrift kein anderer oder 
zusätzlicher Berichterstatter benannt sein.  
 

2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 
15.03.2022 – öffentlicher Teil  
 

Der Vorsitzende bittet um Genehmigung der 
Niederschrift der Sitzung vom 15.03.2022 – 
öffentlicher Teil. Der Marktgemeinderat erhebt 
keine Einwände gegen die Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 15.03.2022 – 
öffentlicher Teil wird genehmigt.  
 

3. Abmarkungsrecht – Erhöhung der Sollstärke des 
Feldgeschworenengremiums Neustetten  
 

Vom Feldgeschworenengremium Neustetten 
wurde an die Verwaltung der Wunsch heran-
getragen, ein zusätzliches Mitglied wählen zu 
dürfen. Um dies zu ermöglichen, muss durch den 
Gemeinderat die neue Sollstärke beschlossen 
werden (Art. 11 Abs. 1 Satz 4 Abmarkungsgesetz 
– AbmarkG). Die gesetzlichen Vorgaben reichen 
von vier bis zu sieben Feldgeschworenen pro 
Gemarkung (Art. 11 Abs. 1 Satz 1 AbmarkG). 

Neustetten hat derzeit sechs Mitglieder, die 
Sollstärke soll nun auf sieben Mitglieder erhöht 
werden. Anschließend ist ein neues Mitglied zu 
wählen, welches daraufhin vom Gemeinderat 
bestellt wird. Die Wahl des neuen Mitglieds fand 
bereits am 13.03.2022 statt. Der Beschluss des 
Gemeinderats zur Erhöhung der Sollstärke 
erfolgt nun nachträglich.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Erhöhung der 
Sollstärke der Feldgeschworenen für die zu-
künftig sieben zu.  
 

4. Abmarkungsrecht – Vereidigung von neuen 
Feldgeschworenen  
 

Das Feldgeschworenengremium Neustetten hat 
in seiner Sitzung am 13.03.2022, nach dem Tod 
des Feldgeschworenen Erich Rupp und aufgrund 
der Erhöhung der Sollstärke des Feldgeschworen-
engremiums, als neue Feldgeschworene Herrn 
Tobias Heidingsfelder und Frau Gabi Hein 
gewählt. Gemäß Art. 13 Abs. 2 Abmarkungsge-
setz sind Tobias Heidingsfelder und Gabi Hein zu 
vereidigen. Anschließend übergibt ihnen der Vor-
sitzende zu ihrem Amtsantritt jeweils ein Senklot. 
 

5. Baupläne 
5.1. Bauvorhaben Herbst – Errichtung eines zwei-

geschossigen Wohngebäudes mit Walmdach 
und Garage; Sonnenseestraße  
 

Der Bauherr beabsichtigt den Neubau eines 
zweigeschossigen Wohngebäudes mit Garage in 
der Sonnenseestraße in Flachslanden am Orts-
rand. Das Bauvorhaben befindet sich nach Auf-
fassung der Verwaltung im Innenbereich (§ 34 
BauGB - Ortsrandlage) und fügt sich in die nä-
here Umgebung ein. Die planungsrechtliche Zu-
lässigkeit ist gegeben. Es bestehen insofern kei-
ne Bedenken. Die Nachbarunterschriften sind in 
den Bauunterlagen vollständig vorhanden. Die 
Erschließung des Bauvorhabens ist gesichert. 
Das Grundstück soll über die Sonnenseestraße 
erschlossen werden. Hierfür ist beabsichtigt, 
dass der Bauherr ein Stück vom Straßengrund-
stück noch erwirbt. Dies ist mit dem Bauherrn 
abgesprochen.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Bauvoran-
frage zur Errichtung eines Wohnahaus mit Gara-
ge auf dem gezeigten Grundstück zu und erteilt 
das gemeindliche Einvernehmen.  
 

5.2. Bauvorhaben Kielb – Errichtung eines Einfamili-
enhauses mit Doppelgarage; Gartenfeld Virns-
berg  
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Der Bauherr beabsichtigt die Errichtung eines 
Einfamilienhauses mit Doppelgarage im Bauge-
biet Gartenfeld. Die planungsrechtlichen Vorga-
ben des Baugebiets werden von dem Bauvorha-
ben eingehalten. Befreiungen sind keine ge-
plant, sodass der Bauantrag im Genehmigungs-
freistellungsverfahren behandelt werden kann. 
Die Nachbarunterschriften sind in den Bauunter-
lagen vollständig vorhanden. Den Bauherren ist 
bewusst, dass ein Baubeginn erst nach Freigabe 
des Baugebiets durch den Markt Flachslanden 
erfolgen kann.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Errichtung ei-
nes Einfamilienhauses mit Doppelgarage im Bau-
gebiet Gartenfeld zu. Das Bauvorhaben wird im 
Genehmigungsfreistellungsverfahren behan-
delt.  
 

5.3. Bauvorhaben Eberlein – Ausbau eines Dachge-
schosses und Einbau von Gauben; Ebenhof-
straße  
Der Bauherr beabsichtigt den Ausbau eines 
Dachgeschosses und den Einbau von Dach-
gauben. Das Bauvorhaben befindet sich im 
Innenbereich (§ 34 BauGB) und fügt sich in die 
nähere Umgebung ein. Das Hauptgebäude ist im 
Bestand bereits vorhanden und wird nur ge-
ringfügig erweitert. Die planungsrechtliche Zu-
lässigkeit ist somit gegeben. Es bestehen keine 
Bedenken. Die Nachbarunterschriften sind in 
den Bauunterlagen vollständig vorhanden. Die 
Erschließung des Bauvorhabens ist gesichert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Ausbau 
eines Dachgeschosses und dem Einbau von 
Dachgauben auf dem gezeigten Grundstück zu 
und erteilt das gemeindliche Einvernehmen. 
 

5.4. Bauvorhaben Fischer – Erweiterung und Umbau 
einer Halle; Kettenhöfstetten  
 

Der Bauherr beabsichtigt die Erweiterung und 
den Umbau einer Halle in Kettenhöfstetten. Das 
Bauvorhaben befindet sich im Innenbereich (§ 
34 BauGB) und fügt sich in die nähere Umgebung 
ein. Es wäre auch nach § 35 Abs. 1 BauGB als 
landwirtschaftliches Vorhaben privilegiert. Die 
Halle ist im Bestand bereits vorhanden und wird 
mit einem 414,5 m² großen Anbau erweitert. Die 
planungsrechtliche Zulässigkeit ist gegeben. Es 
bestehen keine Bedenken. Die Nachbarunter-
schriften sind in den Bauunterlagen vollständig 
vorhanden. Die Erschließung des Bauvorhabens 
ist gesichert.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Erweiterung 
und dem Umbau einer Halle auf dem gezeigten 
Grundstück zu und erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen.  
 

5.5. Bauvorhaben Bayer GbR – Umwallung der be-
stehenden Biogasanlage; Fl.Nr. 1316, Flachslan-
den  
Der Bauherr beabsichtigt die Umwallung der be-
stehenden Biogasanlage auf genanntem Flur-
stück. Die Umwallung hat zum Ziel, wasserge-
fährdende Stoffe zurückzuhalten (§ 37 AwSV – 
Verordnung über Anlagen zum Umgang mit was-
sergefährdenden Stoffen) und ist somit Auflage 
für den Bestand der Biogasanlage. Die Umwal-
lung besteht aus einer Leitwand im Westen der 
Anlage, einer Abgrenzung mit Beton-L-Steinen 
im Süden und größeren Abgrabungen und Auf-
schüttungen im Osten. Das Bauvorhaben befin-
det sich im Außenbereich (§ 35 BauGB), ist je-
doch nach § 35 Abs. 1 Nr. 3, 6 BauGB privilegiert. 
Die planungsrechtliche Zulässigkeit ist somit ge-
geben. Es bestehen keine Bedenken. Die Nach-
barunterschriften sind in den Bauunterlagen 
vollständig vorhanden. Die Erschließung des 
Bauvorhabens ist nicht erforderlich.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Umwallung 
der bestehenden Biogasanlage auf dem o.g. 
Grundstück zu und erteilt das gemeindliche Ein-
vernehmen.  
 

6. Bebauungsplan „Kettenhöfstetten Nord“  
 

Zusätzliche Berichterstatter: Herr Bierwagen 
(Ingenieurbüro Christofori und Partner  
 

6.1. Beratung, Abwägung und Beschlussfassung zu 
den im Rahmen der Beteiligung der Öffentlich-
keit sowie der Behörden und sonstigen Träger 
öffentlicher Belange eingegangenen Stellung-
nahmen  
 

Für den Bebauungsplan „Kettenhöfstetten 
Nord“ wurde die Beteiligung der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange durchgeführt. Seitens der Öf-
fentlichkeit und der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange gingen Stellungnah-
men ein, über deren Inhalt eine Beratung und 
Abwägung erforderlich ist. Die Abwägungsta-
belle wurde mit der Sitzungseinladung über-
sandt. Für die erforderlichen Abwägungen sind 
entsprechende Beschlüsse zu fassen. Die erfor-
derliche Abstimmung erfolgt jeweils als Einzel-



 
14       Amts- und Mitteilungsblatt Markt Flachslanden  06/2022 

beschluss im Anschluss an den jeweiligen Sach-
vortrag mit Erörterung. Die Abwägungstabelle in 
der Fassung vom 06.04.2022 ist Bestandteil der 
Niederschrift. Die Beschlüsse werden einzeln zu 
den jeweiligen Randnummern in der Abwä-
gungstabelle gefasst.  
 

Beschluss zur Beteiligung Träger öffentlicher 
Belange Nummer 9: einstimmig  
 

Beschluss zur Beteiligung Träger Öffentlicher 
Belange Nummer 10: einstimmig  
 

Beschluss zur Beteiligung Träger Öffentlicher 
Belange Nummer 12: einstimmig  
 

Beschluss zur Beteiligung Träger Öffentlicher 
Belange Nummer 14: einstimmig  
 

6.2. Beratung und Beschlussfassung zum Satzungs-
beschluss  
 

Soweit im vorangegangenen Tagesordnungs-
punkt eine sach- und  fachgerechte Abwägung 
der eingegangenen Stellungnahmen mehrheit-
lich erfolgt ist, kann aus Sicht der Verwaltung der 
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Ketten-
höfstetten Nord“ gefasst werden. Der Satzungs-
beschluss ist im Anschluss durch die Verwaltung 
amtlich bekannt zu machen. Der Bebauungsplan 
Kettenhöfstetten Nord wird mit dem Tag der 
amtlichen Bekanntmachung rechtskräftig.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stellt in der Gesamtab-
wägung fest, dass die Belange der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange bei den Planungen für den 
Bebauungsplan gerecht und abgewogen berück-
sichtigt sind. Unter Beachtung dieser Abwägung 
beschließt der Marktgemeinderat den Bebau-
ungsplan „Kettenhöfstetten Nord“ in der Fas-
sung vom 06.04.2022, bestehend aus dem 
zeichnerischen Teil (Planblatt) mit zeichneri-
schen Festsetzungen, sowie der Satzung mit 
textlichen Festsetzungen zum Bebauungsplan- 
und Bauordnungsrecht gem. § 10 Abs.1 BauGB 
als Satzung. Die Verwaltung wird beauftragt, den 
Bebauungsplan „Kettenhöfstetten Nord“ auszu-
fertigen und den Satzungsbeschluss gem. § 10 
Abs.3 Halbsatz 2 BauGB ortsüblich bekannt zu 
machen. 
 

7. Bebauungsplan „Wolfsgruben II 4. Änderung“
  

Zusätzliche Berichterstatter: Herr Bierwagen 
(Ingenieurbüro Christofori und Partner)  
 

7.1. Beratung, Abwägung und Beschlussfassung zu 
den im Rahmen der Beteiligung der Öffent 

lichkeit sowie der Behörden und sonstigen 
Träger öffentlicher Belange eingegangenen 
Stellungnahmen  
 

Für den Bebauungsplan „Wolfsgruben II 4. 
Änderung“ wurde die Beteiligung der Öffent-
lichkeit sowie der Behörden und sonstigen Trä-
ger öffentlicher Belange durchgeführt. Seitens 
der Öffentlichkeit und der Behörden und sons-
tigen Träger öffentlicher Belange gingen Stel-
lungnahmen ein, über deren Inhalt eine Bera-
tung und Abwägung erforderlich ist. Die Abwä-
gungstabelle wurde mit der Sitzungseinladung 
übersandt. Für die erforderlichen Abwägungen 
sind entsprechende Beschlüsse zu fassen. Die 
erforderliche Abstimmung erfolgt jeweils als 
Einzelbeschluss im Anschluss an den jeweiligen 
Sachvortrag mit Erörterung. Die Abwägungs-
tabelle in der Fassung vom 06.04.2022 ist 
Bestandteil der Niederschrift. Da für die ein-
gegangenen Stellungnahmen eine Einzelabwä-
gung nicht erforderlich war, ergeht ein Gesamt-
beschluss über die Abwägung.  
 

Beschluss zur Beteiligung Träger Öffentlicher 
Belange: 10 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme  
 

7.2. Beratung und Beschlussfassung zum Satzungs-
beschluss  
 

Soweit im vorangegangenen Tagesordnungs-
punkt eine sach- und fachgerechte Abwägung 
der eingegangenen Stellungnahmen mehrheit-
lich erfolgt ist, kann aus Sicht der Verwaltung der 
Satzungsbeschluss zum Bebauungsplan „Wolfs-
gruben II 4. Änderung“ gefasst werden. Der Sat-
zungsbeschluss ist im Anschluss durch die Ver-
waltung amtlich bekannt zu machen. Der Bebau-
ungsplan „Wolfsgruben II 4. Änderung“ wird mit 
dem Tag der amtlichen Bekanntmachung rechts-
kräftig.  
 

Beschluss: 9 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen 
Der Marktgemeinderat stellt in der Gesamtab-
wägung fest, dass die Belange der Öffentlichkeit 
sowie der Behörden und sonstigen Träger öf-
fentlicher Belange bei den Planungen für den Be-
bauungsplan gerecht und abgewogen berück-
sichtigt sind. Unter Beachtung dieser Abwägung 
beschließt der Marktgemeinderat die 4. Ände-
rung des Bebauungsplans „Wolfsgruben II“ mit 
integriertem Grünordnungsplan in der Fassung 
vom 06.04.2022 bestehend aus dem zeichneri-
schen Teil (Planblatt) mit zeichnerischen Festset-
zungen, sowie der Satzung mit textlichen Fest-
setzungen zum Bebauungsplan- und Bauord-
nungsrecht gem. § 10 Abs.1 BauGB als Satzung. 
Die Verwaltung wird beauftragt, die 4. Änderung 
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des Bebauungsplans mit integriertem Grünord-
nungsplan „Wolfsgruben II“ auszufertigen und 
den Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs.3 Halbsatz 
2 BauGB ortsüblich bekannt zu machen.  

 
8. Haushaltswirtschaft – Vorstellung des Vermö-

genshaushalts 2022 und Beschlussfassung  
 

Dem Marktgemeinderat wird den Entwurf des 
Vermögenshaushalts in der Fassung vom 
31.03.2022 vorgestellt. Der Verwaltungshaus-
halt wurde bereits in der Sitzung am 15.03.2022 
behandelt und beschlossen. Er sieht ein Gesamt-
volumen in Höhe von 5.107.600 € vor. Der Ver-
mögenshaushalt sieht ein Gesamtvolumen in 
Höhe von 9.869.600 € vor. Dies ergibt ein Ge-
samtvolumen des Haushalts 2022 in Höhe von 
14.977.200 €. Im Kernhaushalt sind alle geplan-
ten Maßnahmen im Haushaltsjahr berücksich-
tigt worden. Zu den größten Investitionen gehö-
ren:  
 

Ausbau und Erweiterung der Kindertagesstätte 
Flachslanden  
Die Erweiterung der Kindertagesstätte hat be-
reits begonnen. Hierfür ist, auf Grundlage einer 
aktuellen Kostenschätzung des Architekturbüros 
Hirsch, ein Ansatz in Höhe von 2.170.000 € vor-
gesehen (HHSt: 1.4600.9400). Die Kosten wur-
den auf die Jahre 2022, (1.600.000 €) und 2023 
(576.000 €) verteilt. Enthalten sind hier auch die 
Nebenkosten auf HHSt. (1.4600.9490). Die För-
derung dieser Maßnahme wurde für das Haus-
haltsjahr 2022 mit 1.000.000 € angesetzt und für 
das Jahr 2023 mit 362.000 € (HHSt 1.4600.3610). 
 

Erschließung Baugebiete – Wolfsgruben II und 
Gartenfeld  
Die beiden Baugebiete werden dieses Jahr voll-
ständig erschlossen. Die Erschließung umfasst 
den gesamten Tiefbaubereich (Straße, Wasser, 
Abwasser und Straßenbeleuchtung). Hierfür 
wurden auf Basis des Vergabeergebnisses und 
der aktuellen Kostenkalkulation folgende An-
sätze gewählt:  
Straße Wolfsgruben II (HHSt: 1.6320.9500) 
1.296.000 € (2022)   
Abwasser Wolfsgruben II (HHSt: 1.7000.9503) 
1.510.000 € (2022)   
Wasser Wolfsgruben II (HHSt: 1.8150.9503) 
249.000 € (2022)   

Straßenbeleuchtung Wolfsgruben II (HHSt: 
1.6700.9500) 144.000 € (2022)   

Wolfsgruben II gesamt 3.199.000 € (2022)  
Straße Gartenfeld (HHSt: 1.6330.9500) 414.000 
€ (2022)   

Abwasser Gartenfeld (HHSt: 1.7001.9501) 
620.000 € (2022)   

Wasser Gartenfeld (HHSt: 1.8151.9500) 120.000 
€ (2022)   

Straßenbeleuchtung Gartenfeld (HHSt: 
1.6700.9500) 46.000 € (2022)   

Gartenfeld gesamt 1.200.000 € (2022)   

 

Die Gesamtkosten der Erschließung belaufen 
sich somit auf 4.399.000 € (2022). Dem gegen-
über stehen die daraus resultierenden Grund-
stücksverkäufe mit einem Gesamtbetrag von ca. 
5.320.000 € (HHSt: 1.6300.3500, 1.7000.3500, 
1.8150.3510, 1.8810.3401). Davon wurden im 
Jahr 2021 bereits 2.405.300 € verbucht und im 
Jahr 2022 1.465.000 € veranschlagt (HHSt: 
1.6300.3500, 1.7000.3500, 1.8150.3510, 1.8810. 
3401), insgesamt somit 3.870.300 €. Somit ste-
cken noch ca. 1.450.000 € in bisher nicht ver-
kauften bzw. veranschlagten Baugrundstücken. 
 

Neubau Kläranlage Flachslanden  
Der Neubau der Kläranlage wird im Sommer 
2022 beginnen. Die Vergabe der Arbeiten ist an 
die Fa. ZWT erfolgt. Der Auftrag beläuft sich auf 
4.538.416 €. Hinzu kommen Überleitungen 
Neustetten und Kettenhöfstetten, sowie die 
Herstellung des RÜB und der Pumpwerke am al-
ten Standort. Hier betragen die geschätzten Kos-
ten ca. 5.050.000 €. Die Kosten für das gesamte 
Vorhaben (9.588.500 €) wurden auf der HHSt. 
1.7000.9500 veranschlagt und auf die Jahre 
2022 bis 2024 verteilt:  
 

2.000.000 € im Jahr 2022  
2.500.000 € im Jahr 2023  
1.200.000 € im Jahr 2024  
 

Als Einnahmen wird eine Förderung von 999.600 
€ eingeplant, davon 500.000 € im Jahr 2023 und 
499.600 € im Jahr 2024. Vom Rest (8.588.700 €) 
werden 90 % (7.729.800 €) als Verbesserungs-
beiträge veranschlagt (2022 = 1.800.000 €, 2023 
= 3.300.000 €, 2024 = 2.629.800 €). Damit ent-
steht im Jahr 2022 bei der Kläranlage eine Lücke 
in Höhe von 200.000 €. Bezüglich der Finanzie-
rung der Kläranlage wird seitens des Marktge-
meinderats eine Sondersitzung vorgeschlagen.
  

Darlehensaufnahme  
Die Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt 
beträgt 618.800 € (HHSt 1.9100.3000). Es ist 
eine Darlehensaufnahme in Höhe von 1.700.000 
€ zur Deckung der geplanten Investitionen vor-
gesehen (HHSt 1.9121.3776). Es wird davon aus-
gegangen, dass die veranschlagte Kreditsumme 
nicht in vollem Umfang in Anspruch genommen 
werden muss. Für Tilgungsleistungen wurden 
270.600 € angesetzt, somit beträgt die Nettokre-
ditaufnahme laut Haushaltsplan 1.429.400 €. Es 
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ist in diesem Zug auch zu erwähnen, dass dem-
gegenüber eine Rücklagenentnahme aus dem 
Jahr 2021 in Höhe von 2.241.700 € steht. Die Ein-
nahmen stammen überwiegend aus den getätig-
ten Grundstücksverkäufen und können jetzt zur 
teilweisen Deckung der geplanten Investitionen 
verwendet werden. Die Hebesätze sollen zum 
Vorjahr unverändert bleiben.  
 

Weitere erhebliche Investitionen 2022  
Grundstückskäufe 350.000 € (HHSt: 1.8810. 
9320)  

Umbau Postmuseum + Bücherschrank 288.500 € 
(HHSt: 1.3400.9401)   

Sanierung HB Wippenau 150.000 € (HHSt: 
1.8150.9400)  

Kfz-Erwerb MZF Flachslanden 114.000 € (HHSt: 
1.1300.9397) 

 

Der Marktgemeinderat fragt an, weshalb keine 
Kostenansätze im Haushalt für die Sanierung der 
Gemeindestraßen in Wippenau, Rosenbach und 
Ruppersdorf in diesem Jahr vorgesehen sind. Es 
wird berichtet, dass die Maßnahmen dieses Jahr 
geplant und ins Förderverfahren eingebracht 
werden. Die Umsetzung erfolgt nächstes Jahr. 
Der Marktgemeinderat bittet um Prüfung, da die 
Straße in Wippenau dringend erneuert werden 
muss. Der Beschluss über den Haushalt wird da-
her bis zur nächsten Sitzung verschoben.  

 

9. Bekanntgaben/Sonstiges  
 

Informationen von MGR Ulrich Meßlinger über 
aktuelle Umwelt- und Regenrückhaltemaßnah-
men  
Marktgemeinderat Meßlinger stellt anhand einer 
Präsentation die aktuellen Maßnahmen vor. Ein 
großer Dank geht vor allem auch an die 240 
freiwilligen Helferinnen und Helfer.  
 

Sachstand zu den ukrainischen Flüchtlingen in 
Flachslanden  
Aktuell sind ca. 30 Geflüchtete in Flachslanden 
untergekommen. Ca. 10 in Sondernohe 
(Pfarrhaus), ca. 10 in Flachslanden (ehem. Post, 
ehem. Anwesen Selz, Albrecht, Kohlenplatte), ca. 
9 in Kettenhöfstetten (Büttner) und Ruppersdorf 
(ehem. Steinbauer), Birkenfels. Am 02.04. fand in 
der Mehrzweckhalle ein Treffen der ukrainischen 
Gäste und der Freiwilligen statt. Vielen Dank an 
Birgit Hofmann, Tetjana Wolf, Elena Büttner, 
Sandy Hoffmann. Es wurden weitere zwei 
Wohnungen gemeldet. Die Mehrzweckhalle wird 
(aktuell) nicht als Notunterkunft benötigt.  
 

Entscheidung über Pflastersteine für das Bauge-
biet Wolfsgruben II  
Es steht eine Entscheidung über die Pflastersteine 

im Baugebiet Wolfsgruben an. Die Fa. Feikert em-
pfiehlt eine hochwertigere Ausführung aufgrund 
des besseren Gesamtbildes, aber auch der Halt-
barkeit. Die Mehrkosten betragen ca. 24.000 €. 
Der Marktgemeinderat hat die Steine zum Ver-
gleich besichtigen können. Zum Vergleich wurden 
auch die eigentlich ausgeschriebenen Steine 
gezeigt. Es soll eine Entscheidung in der nächsten 
Sitzung erfolgen.  
 

Anfragen/Anregungen aus dem Marktgemeinde-
rat  
 

Am 07.05. findet die Einweihung des Spielplatzes 
Neustetten statt. Der Landrat wird anwesend 
sein.  
 

Letzte Woche Dienstag und Mittwoch war ein 
Fernsehteam des ZDF beim Dritten Bürgermeister 
Hein und hat einen Filmbeitrag über die statt-
findenden Regenrückhaltemaßnahmen gedreht. 
Insbesondere ging es dabei um boden:ständig. 
Erster Bürgermeister Henninger und Hr. Peter 
Böhm von Baader Konzept waren ebenfalls an-
wesend, sowie einige Gemeinderäte. Der Beitrag 
wird voraussichtlich Ende Mai ausgestrahlt. Ge-
naues Datum wird noch bekanntgegeben.  
 

Im Rahmen des Ramadama wurde Marktge-
meinderat Dr. Lamers auf folgende Punkte ange-
sprochen:  
- Schaffung des Spielplatzes am Gartenfeld  
- Beschilderung des Weges an der Steige  
- Umgefallene Bäume am Panoramaweg  

 
 

Gemeinderatssitzung vom 26.04.2022 – 
öffentlicher Teil 
 
1. Eröffnung, Begrüßung, Feststellung der Be-

schlussfähigkeit, Verabschiedung der Jugendbe-
auftragten Frau Imschloß  
 

Alle Mitglieder sind ordnungsgemäß geladen 
worden. Erster Bürgermeister Henninger stellt 
als Vorsitzender fest, dass die Mehrheit der Mit-
glieder anwesend und stimmberechtigt ist. Das 
Gremium ist daher beschlussfähig. Der Vorsit-
zende erklärt die Sitzung für eröffnet. Die Bericht-
erstattung erfolgt grundsätzlich durch den Vorsit-
zenden, sollte in der Niederschrift kein anderer 
oder zusätzlicher Berichterstatter benannt sein. 
Erster Bürgermeister Henninger verabschiedet 
die derzeitige Jugendbeauftragte Frau Edeltraud 
Imschloß zum 01.05.2022. Frau Imschloß küm-
merte sich über 25 Jahre lang um die Organisa-
tion des Ferienspaßprogramms und bot den Kin-
dern und Jugendlichen ein attraktives und vielfäl-
tiges Programm. Die Jugendarbeit wird fortan 
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durch die Gemeindeverwaltung übernommen. 

 
2. Genehmigung der Niederschrift der Sitzung vom 

06.04.2022 – öffentlicher Teil  
 

Der Vorsitzende bittet um Genehmigung der Nie-
derschrift der Sitzung vom 06.04.2022 – öffentli-
cher Teil. Der Marktgemeinderat erhebt keine Ein-
wände gegen die Niederschrift.  
 

Beschluss: einstimmig  
Die Niederschrift der Sitzung vom 06.04.2022 – öf-
fentlicher Teil wird genehmigt.  
 

3. Baupläne  
keine 
 

4. Haushaltswirtschaft – Haushaltsplan und Haus-
haltssatzung 2022  

 
4.1. Vorlage des Vermögenshaushalts 2022 und Be-

schlussfassung  
 

Dem Marktgemeinderat wurde der erste Ent-
wurf des Vermögenshaushalts in der Fassung 
vom 29.03.2022 am 06.04.2022 vorgestellt. Der 
Verwaltungshaushalt wurde bereits in der Sit-
zung am 15.03.2022 behandelt und beschlossen. 
Er sieht ein Gesamtvolumen in Höhe von 
5.107.600 € vor. Der Vermögenshaushalt sieht 
ein Gesamtvolumen in Höhe von 9.869.600 € 
vor. Dies ergibt ein Gesamtvolumen des Haus-
halts 2022 in Höhe von 14.977.200 €. Auch nach 
der Beratung in der Sitzung am 06.04.2022 wer-
den die Maßnahmen für die Straßensanierung in 
Wippenau und Oberrosenbach nicht im Jahr 
2022, sondern im Jahr 2023 veranschlagt. Das 
Planungs- und Förderverfahren dauert noch an. 
Es wird nicht zu Ausgaben im Jahr 2022 kom-
men. Zu den größten Investitionen im Jahr 2022 
gehören:  
 

Ausbau und Erweiterung der Kindertagesstätte 
Flachslanden  
Die Erweiterung der Kindertagesstätte hat be-
reits begonnen. Hierfür ist, auf Grundlage einer 
aktuellen Kostenschätzung des Architekturbüros 
Hirsch, ein Ansatz in Höhe von 2.170.000 € vor-
gesehen (HHSt: 1.4600.9400). Die Kosten wur-
den auf die Jahre 2022, (1.600.000 €) und 2023 
(576.000 €) verteilt. Enthalten sind hier auch die 
Nebenkosten auf HHSt. (1.4600.9490). Die För-
derung dieser Maßnahme wurde für das Haus-
haltsjahr 2022 mit 1.000.000 € angesetzt und für 
das Jahr 2023 mit 362.000 € (HHSt 1.4600.3610).
  
Erschließung Baugebiete – Wolfsgruben II und 
Gartenfeld  

Die beiden Baugebiete werden dieses Jahr voll-
ständig erschlossen. Die Erschließung umfasst 
den gesamten Tiefbaubereich (Straße, Wasser, 
Abwasser und Straßenbeleuchtung). Hierfür 
wurden auf Basis des Vergabeergebnisses und 
der aktuellen Kostenkalkulation folgende An-
sätze gewählt:  

Straße Wolfsgruben II (HHSt: 1.6320.9500) 
1.296.000 € (2022)   
Abwasser Wolfsgruben II (HHSt: 1.7000.9503) 
1.510.000 € (2022)   
Wasser Wolfsgruben II (HHSt: 1.8150.9503) 
249.000 € (2022)  
Straßenbeleuchtung Wolfsgruben II (HHSt: 
1.6700.9500) 144.000 € (2022)  
Wolfsgruben II gesamt 3.199.000 € (2022)  
 

Straße Gartenfeld (HHSt: 1.6330.9500) 414.000 
€ (2022)  
Abwasser Gartenfeld (HHSt: 1.7001.9501) 
620.000 € (2022)  
Wasser Gartenfeld (HHSt: 1.8151.9500) 120.000 
€ (2022)  
Straßenbeleuchtung Gartenfeld (HHSt: 1.6700. 
9500) 46.000 € (2022)  
Gartenfeld gesamt 1.200.000 € (2022)  
 

Die Gesamtkosten der Erschließung belaufen 
sich somit auf 4.399.000 € (2022). Demgegen-
über stehen Grundstücksverkäufe mit einem Ge-
samtbetrag von ca. 5.320.000 € (HHSt: 1.6300. 
3500, 1.7000.3500, 1.8150.3510, 1.8810. 3401). 
Davon wurden im Jahr 2021 bereits 2.405.300 € 
verbucht und im Jahr 2022 1.465.000 € veran-
schlagt (HHSt: 1.6300.3500, 1.7000.3500, 
1.8150.3510, 1.8810.3401), insgesamt somit 
3.870.300 €. Somit stecken noch ca. 1.450.000 € 
in bisher nicht verkauften bzw. veranschlagten 
Baugrundstücken.   

 

Neubau Kläranlage Flachslanden  
Der Neubau der Kläranlage wird im Sommer 
2022 beginnen. Die Vergabe der Arbeiten ist an 
die Fa. ZWT erfolgt. Der Auftrag beläuft sich auf 
4.538.416 €. Hinzu kommen Überleitungen 
Neustetten und Kettenhöfstetten, sowie die 
Herstellung des RÜB und der Pumpwerke am al-
ten Standort. Hier betragen die geschätzten Kos-
ten ca. 5.050.000 €. Die Kosten für das gesamte 
Vorhaben (9.588.500 €) wurden auf der HHSt. 
1.7000.9500 veranschlagt und auf die Jahre 
2022 bis 2024 verteilt:  
 

2.000.000 € im Jahr 2022  
2.500.000 € im Jahr 2023  
1.200.000 € im Jahr 2024  
 

Als Einnahmen wird eine Förderung von 999.600 
€ eingeplant, davon 500.000 € im Jahr 2023 und 
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499.600 € im Jahr 2024. Vom Rest (8.588.700 €) 
werden 90 % (7.729.800 €) als Verbesserungs-
beiträge veranschlagt (2022 = 1.800.000 €, 2023 
= 3.300.000 €, 2024 = 2.629.800 €). Damit ent-
steht im Jahr 2022 bei der Kläranlage eine Lücke 
in Höhe von 200.000 €. Bezüglich der Finanzie-
rung der Kläranlage wird seitens des Marktge-
meinderats eine Sondersitzung vorgeschlagen. 
 

Darlehensaufnahme  
Die Zuführung aus dem Verwaltungshaushalt 
beträgt 618.800 € (HHSt 1.9100.3000). Es ist 
eine Darlehensaufnahme in Höhe von 1.700.000 
€ zur Deckung der geplanten Investitionen vor-
gesehen (HHSt 1.9121.3776). Es wird davon aus-
gegangen, dass die veranschlagte Kreditsumme 
nicht in vollem Umfang in Anspruch genommen 
werden muss. Für ordentliche Tilgungsleistun-
gen wurden 270.600 € angesetzt, somit beträgt 
die Nettokreditaufnahme laut Haushaltsplan 
1.429.400 €. Es ist in diesem Zug auch zu erwäh-
nen, dass demgegenüber eine Rücklagenent-
nahme aus dem Jahr 2021 in Höhe von 
2.221.700 € steht. Die Einnahmen stammen 
überwiegend aus den getätigten Grundstücks-
verkäufen und können jetzt zur teilweisen De-
ckung der geplanten Investitionen verwendet 
werden. Die Hebesätze sollen zum Vorjahr un-
verändert bleiben.  
 

Weitere erhebliche Investitionen 2022  
Grundstückskäufe 350.000 € (HHSt: 1.8810. 
9320)  

Umbau Postmuseum + Bücherschrank 288.500 € 
(HHSt: 1.3400.9401)  
Sanierung HB Wippenau 150.000 € (HHSt: 
1.8150.9400)  
Kfz-Erwerb MZF Flachslanden 114.000 € (HHSt: 
1.1300.9397)  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt dem Vermögens-
haushalt in der vorgelegten Fassung vom 
31.03.2022 zu. Der Vermögenshaushalt schließt 
mit einer Summe von 9.869.600 € ab.  
 

4.2. Beschluss der Haushaltssatzung 2022 mit ihren 
Anlagen  
 

Der Haupt- und Finanzausschuss hat am 
07.03.2022 dem Entwurf des Verwaltungshaus-
halts 2022 zugestimmt. Der Marktgemeinderat 
hat am 15.03.2022 den Verwaltungshaushalt 
2022 beschlossen. Er schließt in den Einnahmen 
und Ausgaben mit 5.107.600 €. Der Vermögens-
haushalt schließt mit 9.869.600 €. Über die 
Haushaltsansätze ist im Marktgemeinderat be-
raten worden. Es ist eine Kreditaufnahme i.H.v. 
1.700.000 € vorgesehen. Die Kreditaufnahme 

dient der Finanzierung von Investitionen. Im Ein-
zelnen sind dies v.a. die Erweiterung der Kinder-
tagesstätte Flachslanden sowie die Vorfinanzie-
rung des Kläranlagenneubaus und der Erschlie-
ßung der Baugebiete Wolfsgruben II und Garten-
feld.  
 

Als weitere größere Investitionen sind Grund-
stückskäufe, der Umbau des Postmuseums, die 
Sanierung des Hochbehälters Wippenau sowie 
der Erwerb eines Mehrzweckfahrzeugs für die 
FFW Flachslanden vorgesehen.  
Der Stellenplan wird im Vergleich zum Vorjahr 
um vier neue Stellen erweitert. Der Grund liegt 
darin, dass der Markt Flachslanden ab dem 
Schuljahr 2022/23 die Mittagsbetreuung der 
Schulkinder übernimmt. Hierfür sind zwei Teil-
zeitstellen und zwei geringfügige Beschäftigun-
gen vorgesehen.  

 

Durch die veranschlagte Kreditaufnahme von 
1.700.000 € und einer geplanten Tilgung in Höhe 
von 270.600 € ergibt sich eine Nettokreditauf-
nahme von 1.429.400 €. In den kommenden Jah-
ren des Finanz-plans sind deutlich geringere Dar-
lehensaufnahmen in Höhe von 400.000 € (2023) 
und 300.000 € (2024) vorgesehen. Es wird nicht 
damit gerechnet, dass diese Kreditaufnahmen 
auch wirklich in voller Höhe beansprucht wer-
den müssen. Die Steuersätze sollen unverändert 
bleiben. Die Ermächtigung zur Aufnahme von 
Kassenkrediten wird auf 500.000 € festgesetzt. 
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat erlässt die Haushaltssat-
zung 2022 in der Fassung vom 26.04 2022.  
 

5. Einfache Dorferneuerung Wippenau und Ober-
rosenbach – Vorstellung der Planung für die Be-
werbung im Rahmen des ELER-Verfahrens und 
Beschluss  
 

Zusätzliche Berichterstatter: Herr Horwath (b-a-u 
Ingenieurgesellschaft mbH)  
Dem Marktgemeinderat ist bekannt, dass die 
Ortsstraßen in Wippenau und Oberrosenbach-
Süd im Rahmen eines ELER-Förderverfahrens 
(wie Rosenbacher Straße/Schulstraße/Wiesen-
straße) saniert werden sollen. Aktuell läuft eine 
Bewerbungsrunde, für die offenbar gute Bewer-
bungschancen bestehen. Bewerbungsschluss ist 
der 13.05.2022.  
 

Herr Horwath stellt die Unterlagen für die Bewer-
bung vor, die beim Amt für Ländliche Entwicklung 
eingereicht werden sollen. Den Plänen sind die 
Straßenzüge, die saniert werden sollen zu ent-
nehmen. Es werden, je nach Lastverkehr, unter-
schiedliche Schichtdicken angesetzt (50 cm und 
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60 cm). Es soll überlegt werden, ob auch in Wip-
penau die Straßenschicht mit 60 cm geplant wird. 
Grund hierfür ist der landwirtschaftliche Verkehr, 
welcher entsprechende Lasten mit sich bringt. 
Zudem soll der Anschluss an die Staatsstraße in 
Wippenau geklärt werden. Hier würde nach der 
derzeitigen Planung eine etwa 10 m² große Stra-
ßenfläche nicht mit saniert werden, da sie im Ei-
gentum des Freistaats steht. Dies würde dazu 
führen, dass dort die alte Asphaltdecke verbleibt 
und man einen deutlichen Unterschied wahr-
nimmt. Im Rahmen dieser Maßnahme soll auch 
die Wasserleitung erneuert werden.  
 

Zur Abwassersituation wurden zwei Möglichkei-
ten vorgestellt. Die Möglichkeiten und Kosten 
werden hierzu noch geprüft und dann bei der ge-
naueren dem Marktgemeinderat nochmal vorge-
stellt. Weiterhin ist mit den Eigentümern der 
Wärmeleitung der Ausbau der Straße zu klären. 
Dies wird ebenfalls im Vorfeld passieren. Gleiches 
gilt für den Breitbandausbau der Telekom.  
Für die Erneuerung der Wasserleitung wird eine 
zusätzliche Förderung nach RZWas2021 geprüft.
  

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat stimmt der Bewerbung 
des Marktes Flachslanden für die Sanierung der 
Ortsstraßen in Wippenau und Oberrosenbach-
Süd im Rahmen der aktuellen ELER-Ausschrei-
bungsrunde zu. Die Verwaltung wird mit der Ein-
reichung der Förderunterlagen beauftragt.  

 
6. Erschließung Wolfsgruben II – Entscheidung 

über den Verbau von höherwertigen Pflaster-
steinen im Gehweg- und Straßeneckbereich
  

Vor der heutigen Sitzung des Marktgemeinderats 
wurden beim Ortstermin im Baugebiet Wolfsgru-
ben die Pflastersteine gezeigt, welche als Vor-
schlag der ausführenden Firma Feickert GmbH im 
Baugebiet in den Gehwegen und im Einmün-
dungsbereich der Straßen verbaut werden könn-
ten. Der Vorschlag wurde im Rahmen der 
Baustellenbesprechung in der 13. KW unterbrei-
tet. Die höherwertigen Pflastersteine werden 
wegen der geringeren Abnutzung, der Rutschfes-
tigkeit und der leichteren Pflege angeboten. Die 
Mehrkosten für den Verbau der Steine würden 
ca. 24.000 € netto betragen. Die Entscheidung, 
ob die höherwertigen oder die ursprünglich an-
gebotenen einfacheren Pflastersteine verbaut 
werden, soll der Marktgemeinderat treffen.
  

Der Marktgemeinderat spricht sich grundsätzlich 
dafür aus, dass nicht unterschiedliche Pflaster-
steine bei jeder Baumaßnahme verbaut werden. 
Der Bauhof könnte, bei Verbau von gleichen 

Pflastersteinen, diese auf Lager vorhalten, um 
dann kurzfristig Ausbesserungen vornehmen zu 
können. Es sollen daher die gleichen Steine, wie 
im Gehsteig Rosenbacher- und Schulstraße ver-
baut werden. Das Ingenieurbüro soll hierzu ein 
Angebot vorlegen. Über dieses wird dann der 
Marktgemeinderat entscheiden.  
 

Die Beschlussfassung zu diesem Tagesordnungs-
punkt wird verschoben.  

 
7. Feuerwehrbeschaffungen – Beschaffung von 

Ausrüstungsgegenständen für die Atemschutz-
träger  
 

Nachdem die Firma Dräger eine Preiserhöhung 
in Höhe von 6 % für den 01.06.2022 angekündigt 
hat wurde von Feuerwehrkommandant Stephan 
Kraheberger vorgeschlagen, den Kauf der neuen 
Geräte auf die Tagesordnung der heutigen Sit-
zung zu nehmen. Die Geräte sollen dann so be-
stellt werden, dass eine Lieferung im Dezember 
2022 erfolgt. Die alten Geräte dürfen noch bis 
15.12.2022 benutzt werden. Dazu liegt der Ver-
waltung ein Angebot der Firma Jahn GmbH für 
die Beschaffung von sechs Atemschutzausrüs-
tungen vor. Die Gesamtkosten belaufen sich auf 
insgesamt 19.223,93 €. Die Kosten sind im Haus-
haltsplan enthalten und wurden mit der Feuer-
wehr bereits vorbesprochen. Für die Beschaf-
fung konnte nur ein Angebot eingeholt werden, 
da Atemschutzgeräte nur bei der Firma be-
schafft werden können, die Sie vorgeführt hat. 
Die aktuell vorhandenen Atemschutzausstat-
tung und auch die neuen Geräte wurden vor der 
Sitzung von 18.45 Uhr bis 19.15 Uhr im Feuer-
wehrgerätehaus besichtigt.  
 

Beschluss: einstimmig  
Der Marktgemeinderat beschafft sechs Atem-
schutzausrüstungen für die FFW Flachslanden 
bei der Firma Jahn GmbH zu einem Gesamtpreis 
von 19.223,93 €.  
 

8. Bauleitplanung – Beteiligung der Träger öffent-
licher Belange – Gemeinde Rügland zum vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Solarpark Fla-
dengreuth“ und Änderung des Flächennutzungs-
plans – 1. Auslegung zum Vorentwurf  
 

Der Gemeinderat Rügland hat in seiner Sitzung 
am 14.10.2019 Beschlüsse zur Aufstellung der 
Änderung des Flächennutzungsplanes der Ge-
meinde Rügland und zur Aufstellung des vorha-
benbezogenen Bebauungsplanes für das Sonder-
gebiet „Solarpark Fladengreuth“ gefasst. Weiter 
wurden in der Gemeinderatssitzung vom 
14.10.2019 die Vorentwürfe für die Änderung 
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des Flächennutzungsplanes und für den vorha-
benbezogenen Bebauungsplan „Solarpark Fla-
dengreuth“ gebilligt und beschlossen, die früh-
zeitige Öffentlichkeits- und Behördenbeteiligung 
gemäß § 3 Abs. 1 und § 4 Abs. 1 BauGB durchzu-
führen.  
 

Mit der Erarbeitung der Planunterlagen für das 
FNP-Änderungsverfahren und die Aufstellung des 
vorhabenbezogenen Bebauungsplanes wurde 
das Ingenieurbüro Härtfelder Ingenieurtechnolo-
gien GmbH, Bad Windsheim, beauftragt.  
Im Vorentwurf werden zwei größere Flächen für 
die Photovoltaikanlage ausgewiesen. Fl.Nr. 1931, 
Gemarkung Unternbibert (ca. 9,99 ha) und Teil-
fläche Fl.Nr. 1956, Gemarkung Unternbibert (ca. 
6,65 ha). Die PV-Anlage liegt zum Teil im Land-
schaftsschutzgebiet des Naturparks Franken-
höhe.  
 

Ziel des Bebauungsplans ist die,  
- Erzeugung von Strom aus regenerativen Ener-
giequellen  
- Reduzierung des CO2-Ausstoßes zum Schutz des 
Klimas  
- Schonung fossiler und begrenzter Energiequel-
len wie Erdöl und Erdgas  
- Sicherung der dezentralen Energieversorgung 

- Regionale Wertschöpfung.  
 

Die Freiflächen-Photovoltaikanlage ist so ausge-
legt, dass die produzierte Leistung den Schwel-
lenwert von 750 kWp überschreitet und nimmt 
am Ausschreibungsverfahren nach dem Erneuer-
baren-Energien-Gesetz (EEG 2017) teil. Aus Sicht 
der Verwaltung sind die Interessen des Marktes 
Flachslanden nicht betroffen. Eine negative Aus-
wirkung ist nicht erkennbar.  
 

Beschluss: 12 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme 
Der Marktgemeinderat nimmt die Aufstellung 
des vorhabenbezogenen Bebauungsplans „Solar-
park Fladengreuth“ zur Kenntnis und erhebt 
keine Einwände.  

 
9. Regionalbudget NorA – Aufstellung eines Son-

nensegels an der Ruhebank am Rastplatz am 
Friedhof; Erneute Entscheidung  
 

In der Sitzung am 22.02.2022 wurden die Maß-
nahmen für das diesjährige Regionalbudget be-
schlossen. Unter anderem wurde beschlossen, 
ein Sonnensegel für den Ruheplatz am gemeind-
lichen Friedhof in der Rosenbacher Straße anzu-
schaffen. Das damals vorgestellte Segel sollte ein 
dreieckiges Segel der Firma Gögelein GmbH zu ei-
nem Preis von 7.735 € brutto werden. Dafür wird 
über das Regionalbudget ein Zuschuss in Höhe 
von ca. 80 % = 6.188 € gewährt.  

Die Verwaltung hatte nach Auftragserteilung an 
die Firma einen gemeinsamen Ortstermin. Auf-
grund der örtlichen Gegebenheiten wurde emp-
fohlen, statt einem Dreieck ein trapezförmiges 
Sonnensegel zu installieren. Die Mehrkosten 
würden sich auf 1.286 € netto (1.530,34 € brutto) 
belaufen. Die Mehrkosten entstehen durch die 
zusätzliche Verankerung und die größere Fläche 
des Segels.  
 

Beschluss: 11 Ja-Stimmen / 2 Nein-Stimmen
  

Der Markt Flachslanden beschafft das größere 
trapezförmige Sonnensegel für den Ruheplatz am 
Friedhof an der Rosenbacher Straße. Die Gesamt-
kosten belaufen sich auf 9.265,34 €.  

 
10. Sanierung des Postmuseums – Vergabe der Ge-

werke Baumeister, Holzbau, Klempner, Fenster, 
Metalltür, Metallbauarbeiten, Bodenbeläge, 
Fliesen, Maler, Trockenbau und Putzarbeiten 
Am 11.04.2022, 13.04.2022 und 26.04.2022 fan-
den die Submissionen für die genannten Ge-
werke statt. Nach Auswertung der eingegange-
nen Angebote, ergibt sich folgendes Ergebnis:
  

Baumeister – (Schätzung brutto 17.000 €; Auf-
trag 16.840,18 €)  
3 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den, 1 Angebot ist eingegangen; das Angebot, 
(Fa. Ehemann aus Flachslanden) wird zur Vergabe 
vorgeschlagen  
Holzbau – (Schätzung brutto 78.500 €; Auftrag 
78.469,00 €)  
3 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den, 2 Angebote sind eingegangen; das preis-
günstigste Angebot (Fa. Grauf aus Flachslanden) 
wird zur Vergabe vorgeschlagen.  
Klempner - (Schätzung, brutto: 2.500 €; Auftrag, 
brutto: 2.326,93 €)  
3 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den; 1 Angebot ist eingegangen; das Angebot (Fa. 
Neumeier aus  Flachslanden) wird zur Vergabe 
vorgeschlagen.  
Fenster - (Schätzung, brutto: 18.985,66 €; Auf-
trag, brutto: 18.977,39 €)  
4 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den; 2 Angebote sind eingegangen; das preis-
günstigste Angebot (Fa. Bodächtel aus Flachslan-
den) wird zur Vergabe vorgeschlagen.  
Metalltür – (Schätzung brutto 11.100 €; Auftrag 
11.068,19 €)  
3 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den, 1 Angebot ist eingegangen; das Angebot, 
(Fa. Meindl aus Rügland) wird zur Vergabe vorge-
schlagen.  
Metallbauarbeiten – (Schätzung brutto 11.500 €; 
Auftrag 11.124,72 €)  
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3 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den, 1 Angebot ist eingegangen; das Angebot (Fa. 
Schmidt aus Flachslanden) wird zur Vergabe vor-
geschlagen.  
Bodenbeläge – (Schätzung, brutto: 4.000 €; Auf-
trag, brutto: 3.969,13 €)  
4 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den; 1 Angebot ist eingegangen; das Angebot (Fa. 
Wachtler aus Ansbach) wird zur Vergabe vorge-
schlagen.  
Fliesen – (Schätzung, brutto: 5.168,30 €; Auftrag, 
brutto: 2.057,51 €)  
2 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den; 1 Angebot sind eingegangen; das Angebot 
(Fa. Rammler aus Burgoberbach) wird zur 
Vergabe vorgeschlagen.  
Maler – (Schätzung, brutto: 8.628,04 €; Auftrag, 
brutto: 7.349,68 €)  
4 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den; 2 Angebote sind eingegangen; das Angebot 
(Fa. Bruder aus Bad Windsheim) wird zur Vergabe 
vorgeschlagen.  
Trockenbau – (Schätzung brutto 8.100 €; Auftrag 
8.000,00 €)  
4 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den, 1 Angebot ist eingegangen; das Angebot, 
(Fa. SR-Trockenbau aus Aurach) wird zur Vergabe 
vorgeschlagen.  
Putzarbeiten – (Schätzung brutto 10.500 €; Auf-
trag 10.217,34 €)  
3 Firmen wurden zur Angebotsabgabe eingela-
den, 1 Angebot ist eingegangen; das Angebot (Fa. 
Schmidt aus Adelshofen) wird zur Vergabe vorge-
schlagen.  
 

Nach Auswertung der Angebote ergibt sich eine 
Einsparung, im Vergleich zur aktuellen Kosten-
schätzung, in Höhe von 6.621,67 €.  
 

Die Planung des Postmuseums sieht eine Außen-
treppe als Zugang zum Gebäude vor. Es wird dar-
über diskutiert, ob die Treppe wirklich erforder-
lich ist. Diese schränkt nämlich die Zufahrt zum 
hinter liegenden Hof ein.  
 

Beschluss: 11 Ja-Stimmen / 1 Nein-Stimme 
Der Markt Flachslanden vergibt die Arbeiten zur 
Sanierung und Umbau des Postmuseums fol-
gende Firmen:  
 

Baumeisterarbeiten an Fa. Ehemann aus Flachs-
landen zum Angebotspreis von 16.840,18 € 
brutto.  
Holzbau an Fa. Grauf aus Flachslanden zum An-
gebotspreis von 78.469,00 €.  
Klempner an Fa. Neumeier aus Flachslanden zum 
Angebotspreis von 2.326,93 € brutto.  
Fenster an Fa. Bodächtel aus Flachslanden zum 

Angebotspreis von 18.977,39 € brutto.  
Metalltür an Fa. Meindl aus Rügland zum Ange-
botspreis von 11.68,19 € brutto.  
Metallbauarbeiten an Fa. Schmidt aus Flachslan-
den zum Angebotspreis von 11.124,72 € brutto. 
Bodenbeläge an Fa. Wachtler aus Ansbach zum 
Angebotspreis von 3.969,13 € brutto.  
Fliesen an Fa. Rammler aus Burgoberbach zum 
Angebotspreis von 2.057,51 € brutto.  
Malerarbeiten an Fa. Bruder aus Bad Windsheim 
zum Angebotspreis von 7.349,68 € brutto.  
Trockenbau an Fa. SR-Trockenbau aus Aurach 
zum Angebotspreis von 8.000 € brutto.  
Putzarbeiten an Fa. Schmidt aus Adelshofen zum 
Angebotspreis von 10.217,34 € brutto.  

 
11. Bekanntgaben/Sonstiges  

 

Mobile Impfungen durch das Impfzentrum Ans-
bach in Flachslanden  
Es werden Impfungen gegen das Corona-Virus an 
zwei Terminen in Flachslanden (Mehrzweckhalle) 
durch das Impfzentrum Ansbach angeboten:
  

Samstag, 07.05.2022 10.00 Uhr – 17.00 Uhr  
Samstag, 28.05.2022 10.00 Uhr – 17.00 Uhr  
 

WiSo-Partner für die LAG Rangau  
Es werden noch WiSo-Partner für die LAG Rangau 
gesucht. Jedermann kann Partner werden.  
 

Nächste Gemeinderatsitzung wird auf Mittwoch, 
18.05.2022 verschoben.  
Grund hierfür ist die Vereinsgründung der LAG 
Rangau am 17.05.2022 in Dietenhofen  
 

Ausschreibung für das Haus der Pflege sind ange-
laufen  
In der kommenden Gemeinderatssitzung wird 
noch ein Tekturplan (Außentreppe) zur Genehmi-
gung vorgelegt. Erster Bürgermeister Henninger 
stellt den Bauzeitenplan vor.  
 

Anfragen/Anregungen aus dem Marktgemeinde-
rat  
 

Weiterhin soll geklärt werden, wann die gefor-
derten Parkplätze für das Mehrparteienhaus 
Marktplatz 4 hergestellt werden.  
 

Es soll geprüft werden, ob Sondernohe eigene 
Straßennamen erhält. Bisher ist der Ortsteil ein-
fach mit Sondernohe 1-n durchnummeriert. Hier-
durch gibt es Probleme mit z.B. Paketdiensten. 
Dieser Punkt soll im Rahmen der Ortsversamm-
lung geklärt werden.  
 

Es wird angefragt, ob die Kirchweih 2022 stattfin-
det. Aktuell gibt es keinen Grund die Kirchweih 
für 2022 abzusagen.  
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NorA-Nachrichten 
 

 
 

Es ist schon ein bisschen her, da fand 2019 in Flachs-
landen der erste NorA Regionalmarkt statt. Mit gro-
ßer Freude erinnern wir uns an diesen schönen Tag. 
Das lange Warten hat dieses Jahr hoffentlich ein Ende 
und der zweite NorA Regionalmarkt kann stattfinden: 
 

Am 25.09.2022 in Rügland 
 

Die Nachfrage nach hochwertigen Erzeugnissen aus 
der eigenen Region nimmt seit Jahren zu und die Pan-
demie hat dem Ganzen nochmal einen zusätzlichen 
Schub gegeben. Wir wollen, dass dieser Trend anhält 
und bieten daher unseren regionalen Unternehmern 
und Produzenten auf dem NorA Regionalmarkt eine 
Plattform.  
 

Sie sind Direkt- oder Selbstvermarkter aus Flachs-
landen, Lehrberg, Oberdachstetten, Rügland oder 
Weihenzell und Sie wollen Teil des Regionalmarktes 
werden? 
 

Dann melden Sie sich bei unserer Umsetzungsbeglei-
terin Frau Anna Strobl (Tel: 0160 9698 8986) oder la-
den Sie sich das Anmeldeformular direkt auf unserer 
Homepage www.nora-gemeinden.de herunter. An-
meldeschluss für Aussteller ist der 30.06.2022.  
 

Wir freuen uns schon heute auf einen zahlreich be-
suchten 2. Regionalmarkt mit interessanten Begeg-
nungen und Gesprächen. 
 

Die Bürgermeister der NorA Gemeinden 
 
 

 
 

Sie haben schon einmal vom NorA Bür-
gerbus gehört, wissen aber nicht, in wel-
cher Situation Sie ihn nutzen können…   
 

•…Sie können zwar problemlos zum Supermarkt lau-
fen, der Heimweg mit vollen Taschen ist aber doch 
sehr beschwerlich? 
•…Sie haben einen Friseurtermin und keiner Ihrer 
Verwandten oder Bekannten kann Sie fahren?   
•… Sie möchten zum Bahnhof nach Oberdachstetten 
oder an eine Bushaltestelle, an der der passende 
ÖPNV für Sie losfährt?  

Die Lösung ist ganz einfach und liegt auf der Hand: 
Nutzen Sie, egal ob jung oder alt, das kostenfreie, fle-
xible und unkomplizierte Angebot unseres NorA Bür-
gerbusses! 
 

 
 

Folgende Hygieneregeln sind weiterhin einzuhalten: 
 

• Bitte tragen Sie eine FFP 2 Maske während 
der gesamten Fahrt, sowie beim Ein- und 
Aussteigen (ansonsten wird die Mitnahme 
verweigert).  

• Setzen Sie sich möglichst auf die hintere 
Rücksitzbank – halten sie 1,5 m Abstand zu 
anderen. 

• In die Armbeuge oder Taschentuch husten 
und niesen – nicht in die Hand 

• Wir lüften den Bus nach jeder Fahrt. 

• Wir desinfizieren klassische Berührungs-
punkte wie z.B. Türgriffe am Bus. 

 

Wenn Sie den Bürgerbus durch Spenden freiwillig un-
terstützen wollen, hinterlegen Sie diese bitte aus-
schließlich in der dafür vorgesehenen Spendendose 
im Bürgerbus. 
 
 

 

Herzliche Einladung zur 
Sommerserenade der Musikfreunde 

Unterbibert 
 

am Samstag, den 25. Juni 2022 
um 19:30 Uhr 

 
 
 

im Gemeindehausgarten in Unternbibert 
lassen wir traditionelle und moderne Blasmusikkom-

positionen für Euch erklingen… 
 

Genau das Richtige für einen lauen Sommerabend! 
 

Bei schlechtem Wetter findet die Veranstaltung in 
Gruber’s Halle in Unternbibert am Festplatz statt. 
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SPENDENAKTION DER „VR-BANK MIT-
TELFRANKEN WEST EG“ 
 

Der Förderverein der Grundschule Flachslanden hat 
sich bei der VR-Bank um eine Spende beworben und 
hat GEWONNEN! 
 

Aufgrund der Aktion: „70 Jahre Gewinnsparen der 
VR-Bank“ bei dem Kunden, also Gewinnsparer, Lose 
kaufen können, war es möglich sich für diese Spende 
zu bewerben. Unser bestreben war es Anreize und 
Bewegungsmöglichkeiten für die Pausengestaltung 
zu schaffen. Am besten an der frischen Luft. Ange-
schafft wurden 4 Pedalos, dies sind tolle Fortbewe-
gungsgeräte bestehend aus zwei Trittflächen und vier 
Rädern. Die Kinder stellen sich auf die Trittflächen 
und müssen mit Körperspannung und Gewichtsverla-
gerung die Gefährte in Gang setzen. Dies fördert die 
Geschicklichkeit und Mobilität der Kinder. Vor allem 
macht die Bewegung aber großen Spaß. 
 

Außerdem konnten noch 4 neue Soft-Fußbälle be-
sorgt werden, die das Spielen in der neuen Pausen-
hofarena zum Sauerstoffkick jeder Pause macht.  
Zusätzlich gab es noch Tischtennisbälle für das Be-
spielen der alten Platte im Außenbereich. Die Ge-
schenke wurden im Pausenhof an Frau Schleußinger 
und der ganzen Schulfamilie übergeben. Wir hoffen, 
dass alle Kinder lange daran Freude haben und be-
danken uns herzlich bei der „VR-Bank mittelfranken 
West eG“.  
 

 
 

Das Team des Schulfördervereins 
 
 

Ostersuche durch Flachslanden und 
spannende Exkursion 
 

Kurz vor Ostern gingen wir, die Klasse 3/4b, auf Ost-
ersuche durch Flachslanden. In Dreier- bis Fünfer-
Gruppen suchten wir verschiedene Puzzleteile, die 

zusammengesetzt ein Bild ergaben, welches uns den 
Ort zeigte, an dem unser Osternest versteckt war. 
Jede Gruppe hatte jeweils eine Farbe nach der wir su-
chen mussten. Um die Verstecke zu finden, mussten 
wir Rätsel lösen, die uns die Orte unserer Puzzleteile 
verrieten.  
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nach 90 Minuten hatten alle Gruppen ihr Nest erfolg-
reich entdeckt. Neben einigen Süßigkeiten wurden 
wir mit einer Lesenacht in der Schule überrascht. Da-
rauf freuen wir uns schon sehr!  (Lilith und Frida 
Klasse 3/4b)  
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Die Klasse 1/2 a besuchte in dieser Zeit auch noch im 
Rahmen des HSU-Themas Berufe und Werkzeuge die 
Kfz-Werkstatt Wesnitzer. Vielen Dank für den interes-
santen Einblick in die verschiedenen Tätigkeiten!  
 

Mal schauen, wer in 10 Jahren in diese Fußstapfen  
tritt …. 
 

Die Schulleitung ,  
Tanja Schleußinger 
 
 
 
 
 

Tag der Streuobstwiese 
 

Am 29.4.2022 pflanzten wir im Rahmen des NORA 
Streu-Obst-Tages auf dem Pausenhof der Schule drei 
große Apfelbäume. Die Aktion wurde möglich, da uns 
die Sparkasse Ansbach im Rahmen eines 
„Nachhaltigkeitswettbewerbs“ mit 1200,- Euro 
unterstützte. 
 

 
 

Am Anfang hielten Bürgermeister Henninger, Frau 
Schleußinger und Herr Fink von der Sparkasse Ans-
bach eine kleine Rede. Herr Dr. Lamers erklärte uns 
dann das Projekt. Er hatte Herrn Wiegel und Herrn 
Grometer zur Unterstützung dabei. So lernten wir 
einiges über den Anbau und die Pflege von Apfel-
bäumen. 
 

 

 
 

 
 

Um 9 Uhr kam auch noch die fränkische Apfelkönigin, 
Frau Anna Sauber. Sie hatte ein hübsches Dirndl an 
mit Äpfeln darauf. Wir stellten ihr viele Fragen rund 
um den Apfel. Eine Weile später verteilte sie sogar 
Autogramme an uns.  
 

Danach pflanzten wir weiter fleißig die Apfelbäume 
ein. Ein paar Kinder gossen, andere schaufelten 
Komposterde und ein paar Kinder schauten bei dieser 
Aktion auch nur zu.  
 

 
 

Vom Schulförderverein gab im Anschluss Apfel-
kuchen, Wasser, Kaffee (für die zahlreichen Gäste) 
und schuleigenen Apfelsaft zur Stärkung. In Zukunft 
wollen wir jedes Jahr wieder mit Hilfe des Schul-
fördervereins und anderen Unterstützern unseren 
schuleigenen Apfelsaft produzieren. 
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Als wir mit der Pflanzaktion fertig waren, wurden von 
uns noch die Bäume gepflegt. Dazu gehört: Äste 
abschneiden, gießen und stützen. 
 

 
 

 
 

Auch haben wir unsere vorhandenen und unsere 
neuen Apfelbäume noch mit Nameschildern verse-
hen. So finden sich nun auf unserem Pausenhof fol-
gende Apfelsorten: Boskop, Prinz Albrecht von Preu-
ßen, Ingrid Marie, Gravensteiner und noch weitere 

Bäume, deren Sorten noch bestimmt werden 
müssen. 
 

Ein ganz herzlicher Dank gilt allen Helfern und 
Organisatoren der Aktion, sowie der Sparkasse Ans-
bach und unserem Schulförderverein. Es war ein 
wunderbarer, praktischer, lehr- und erlebnisreicher 
Schulvormittag. 
 

Jule & Kim aus der 3/4b mit Frau Schleußinger 
 
 

Lesenacht in der Grundschule 

Am Mittwoch, den 11.5.2022 trafen sich die Klassen 
3/4a und 3/4b mit Frau Rosin und Frau Jones in der 
Grundschule Flachslanden zu einer Lesenacht. 
 

Die Lesenacht begann, indem die beiden Klassen mit 
ihren Familien im Pausenhof Pizza gegessen haben. 
Nachdem wir uns von den Eltern verabschiedet hat-
ten, ging es ins Klassenzimmer, um die Schlafplätze 
herzurichten. Danach lasen wir unsere mitgebrach-
ten Bücher und bastelten bunte Lesezeichen in Form 
von Monstern und verschiedenen Tieren. Als es ganz 
dunkel war haben wir erst Verstecken gespielt und 
sind dann zu einer Nachtwanderung durch Flachslan-
den aufgebrochen. Zurück in der Schule durften wir 
dann noch einen Film anschauen, aber die meisten 
sind dabei schon eingeschlafen. 
 

 
 

Am nächsten Tag gab es noch ein gemeinsames Früh-
stück in der Klasse. Die Lesenacht hat allen Kindern 
sehr gut gefallen. 
 

Geschrieben von Jana Schlötterer, 3/4a 
 
 

Haus für Kinder „Unterm Regenbogen“ 
 

Liebe Gemeinde, 
 

neben der Kita geht es voran. ☺ Der Anbau hat nun 
schon eine Bodenplatte und die ersten Wände wer-
den erstellt.  
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Das Team vom Haus für Kinder war kürzlich bei der 
freiwilligen Feuerwehr in Flachslanden zu Gast. Frau 
Tanja Schmitt und Ihre Feuerwehrkolleg*innen übten 
mit uns den richtigen Umgang mit einem Feuerlö-
scher, um im Notfall richtig handeln zu können. Vie-
len Dank für alle Mühen! 
 

 
 

 
 

Kleiner Ausblick: 
Zudem stehen schon die Planungen für die Gruppen-
abschlussfeste, die Schnuppertage für die neuen Kin-
der und die Elternabende in den Startlöchern. Die 
Termine werden natürlich rechtzeitig bekannt gege-
ben. 
 

Pfingstferien sind vom 13.06.-17.06. in dieser Zeit hat 
die Kita geschlossen.  
 

Aktuelle Infos erhalten Sie auf unserer Homepage: 
www.kita-flachslanden.de 
 

Ihr Team vom Haus für Kinder „Unterm Regenbogen“ 

 
 

Einladung zur Tagung 
INKLUSION VOR ORT 
 

Wir sind auf dem Weg 
Unterrichtsentwicklung – Vernetzung der Partner 
 

Liebe Eltern, liebe Interessierte, 
der Landkreis Ansbach wurde im Dezember 2019 zur 
INKLUSIVEN REGION ernannt. Mit dieser Initiative 
wurde auch den Schulen der Auftrag zur Weiterent-
wicklung gegeben. Aufgabe ist es, die Herausforde-
rung einer inklusiven Begleitung der Kinder und Ju-
gendlichen auf dem Weg ihrer individuellen Bildungs-
laufbahn anzunehmen. 
Sehr gerne laden wir Sie zu den Veranstaltungen der 
Fachwoche INKLUSION VOR ORT ein. 
 

Montag, 30. Mai 2022 bis Donnerstag, 02. Juni 2022, 
zwischen 14:00 Uhr und 18:30 Uhr 
 

Coronabedingt finden alle Veranstaltungen als Web-
Seminare im digitalen Raum statt. Sie können sich auf 
der Homepage der Staatlichen Schulämter Ansbach  
 
über die Veranstaltungen informieren und sich dort 
auch anmelden. www.schulamt-ansbach.de 
 
 

 
 

Der Markt Flachslanden gratuliert im  
Juni 2022:  
 

Zum 85. Geburtstag 

• Irmgard Hertlein, Virnsberg, Steige 6 
 

Zum 50jährigen Ehejubiläum 

• Walburga und Robert Krämer, Virnsberg, 
Schloßstr. 9 

 
 

 
 
Geburten 
Zink Ludwig, Rosenbach 22 1/3  
 

Eheschließungen 
Koldyj Mateusz und Bammes Jana, Virnsberg, Schlot-
fegergasse 3 
 

Sterbefälle 
Reitzammer Elise 
Ziebarth Ursula, Am Weiherholz 4 
Schühlein Johann 
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Evang,-Luth. 
Kirchengemeinde 

Flachslanden 
Juni 2022 

 

 
 

Donnerstag, 02. Juni 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe 
im Gemeindehaus. 
Freitag, 03. Juni 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
19.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 05. Juni, Pfingstsonntag 
10.30 Uhr Gottesdienst anders mit Pfarrerin Elisabeth 
Franz-Chlopik und Team 
Montag, 06. Juni, Pfingstmontag 
18.00 Uhr Ökumenische Pfingstvesper mit Pfarrerin 
Elisabeth Franz-Chlopik und Pfarrer Dieter Hinz in 
Flachslanden 
Sonntag, 12. Juni, Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfar. i. R. Matthias Kietz 
Sonntag, 19. Juni, 1. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Christian Eitmann  
Montag, 20. Juni – Samstag, 25. Juni 
Kleidersammlung für Bethel im Gemeindehaus  
Sonntag, 19. Juni – Mittwoch, 29. Juni 
Wanderausstellung in der Kirche: „1700 Jahre jüdi-
sches Leben in Deutschland 
Donnerstag, 23. Juni 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im 
Gemeindehaus. 
Freitag, 24. Juni 
18.00 Uhr Jungschar im Gemeindehaus 
19.00 Uhr Friedensgebet in der Kirche 
20.00 Uhr Jugendkreis im Gemeindehaus 
Sonntag, 26. Juni, 2. So. n. Trinitatis 
9.30 Uhr Festgottesdienst mit Abendmahl zur Golde-
nen und Diamantenen Konfirmation mit Pfarrerin Eli-
sabeth Franz-Chlopik 
9.30 Uhr bis 10.30 Uhr KiGo-Live im Gemeindehaus 
Donnerstag, 30. Juni 
9.00 bis 10.30 Uhr Eltern-Kind-Gruppe im Gemeinde-
haus 
 

Kleidersammlung für Bethel 
 

In unserer Kirchengemeinde wird wieder für Bethel 
gesammelt. In der Zeit vom 20.06.2022 bis zum 
25.06.2022 kann zwischen 8.00 und 17.00 Uhr gute, 
tragbare Kleidung und Schuhe am Gemeindehaus, 
Ansbacher Straße 3, abgegeben werden. Kleidersä-
cke erhalten Sie im Pfarramt und in der Kirche. 

 
 

Anlässlich des Jubiläums „1700 Jahre jüdisches Leben 
in Deutschland“ hat das Referat für christlich-jüdi-
schen Dialog der Nordkirche eine umfangreiche Wan-
derausstellung konzipiert. Auf 20 Tafeln mit kurzen 
Texten und vielen eindrücklichen Bildern wird die Ge-
schichte der Juden in Deutschland dokumentiert. 
 

Die Ausstellung ist vom 16.06. - 30.06.2022 in der St. 
Laurentiuskirche in Flachslanden zu sehen. 
 

Unsere Kirche bleibt auch weiterhin täglich von  
9 – 16 Uhr zum persönlichen Gebet geöffnet. 

 

Urlaub Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik: 
12. - 20.06.2022 

Vertretung am 12.06.2022: Pfarrer Herrmann, Wei-
henzell, Tel. 09802/8542 

Vertretung vom 13. bis 20.06.2022: Pfarrer 
Wachowski, Wernsbach, Tel. 0981/87856 

 
Ab dem 01.06.2022 gelten neue Öffnungszeiten im 

Pfarramt: 
Dienstag 9.00 Uhr - 15.00 Uhr 

Donnerstag 9.00 Uhr - 11.30 Uhr 
Pfarramtssekretärin Barbara Fleischmann 

 

Ev.-Luth. Pfarramt Flachslanden 
Pfarrstraße 2, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/222, Fax: 09829/1439, 
E-Mail: pfarramt.flachslanden@elkb.de  
Pfarrerin Elisabeth Franz-Chlopik 
Pfarramtssekretärin Katja Kett 
Öffnungszeiten im Pfarramt: 
Dienstag, Mittwoch, Donnerstag von 9 – 12 Uhr 

 
 

 
 

Katholische 
Pfarrgemeinde 

 
Juni 2022 

 
 

Mittwoch, 01. Juni 
15:00 Uhr CK Ewige Anbetung 
19:00 Uhr CK Eucharistiefeier 
Donnerstag, 02. Juni 
18:00 Uhr UA Eucharistiefeier 
Samstag, 04. Juni 
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17:30 Uhr NE Vorabendmesse 
18:30 Uhr CK Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr CK Vorabendmesse 
Sonntag, 05. Juni Pfingsten - Hochfest des Heiligen 
Geistes Kollekte für Mittel- und Osteuropa (Renova-
bis-Kollekte) 
09:00 Uhr VI Festgottesdienst 
10:30 Uhr CK Festgottesdienst 
Montag, 06. Juni Pfingstmontag 
10:00 Uhr UA Festgottesdienst 
18:00 Uhr Flachsl. Ev. St. Laurentiuskirche 
Ökumenische Pfingstvesper mit Pfr.in Elisabeth 
Franz-Chlopik und Pfarrer Dieter Hinz. Alle Interes-
sierten sind hierzu herzlich eingeladen. 
Dienstag, 07. Juni Ewige Anbetung in Sondernohe 
17:00 Uhr SO Aussetzung, anschl. Gebetsstunde 
gestaltet von der Kirchengemeinde Sondernohe 
18:00 Uhr SO Gebetsstunde gestaltet von der Filial-
kirchengemeinde Unteraltenbernheim 
19:00 Uhr SO Abschlussgottesdienst Musikalische 
Umrahmung mit der Trachtenkapelle Sondernohe 
Mittwoch, 08. Juni Ewige Anbetung in Virnsberg 
17:00 Uhr VI Aussetzung, anschl. Gebetsstunde ge-
staltet von Kolping Virnsberg 
18:00 Uhr VI Gebetsstunde gestaltet von der Kirchen-
gemeinde Virnsberg und der Filialkirchengemeinde 
Neustetten 
19:00 Uhr VI Abschlussgottesdienst Musikalische 
Umrahmung mit der Blaskapelle Virnsberg 
Samstag, 11. Juni 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse 
18:30 Uhr CK Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr CK Vorabendmesse 
Sonntag, 12. Juni Dreifaltigkeitssonntag 
09:00 Uhr VI Eucharistiefeier 
10:30 Uhr CK Eucharistiefeier 
Mittwoch, 15. Juni 
19:00 Uhr CK Eucharistiefeier 
Donnerstag, 16. Juni Hochfest des Leibes und Blutes 
Christi Fronleichnam 
09:00 Uhr VI Festgottesdienst mit anschließender 
Fronleichnamsprozession 
Samstag, 18. Juni 
13:00 Uhr VI Trauung 
Bastian Scheuerpflug und Mirjam Scheuerpflug, geb. 
Guggenberger 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse 
18:30 Uhr CK Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr CK Vorabendmesse 
Sonntag, 19. Juni 12. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr UA Eucharistiefeier 
10:15 Uhr Oberdachst. Ökumenischer Gottesdienst 
zum Dorffest Ort des Gottesdienstes richtet sich nach 
der Wetterlage. Danach gemütliches Beisammen-
sein. Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt. 
10:30 Uhr CK Eucharistiefeier 

Dienstag, 21. Juni 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier 
Mittwoch, 22. Juni 
19:00 Uhr CK Requiem für die Verstorbenen im Mai 
und Juni 
Donnerstag, 23. Juni 
18:00 Uhr NE Eucharistiefeier 
Freitag, 24. Juni Heiligstes Herz Jesu 
18:00 Uhr SO Eucharistiefeier 
Samstag, 25. Juni 
13:00 Uhr VI Trauung 
Sebastian und Bettina Reeg 
17:30 Uhr UA Vorabendmesse 
18:30 Uhr CK Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr CK Vorabendmesse 
Sonntag, 26. Juni 13. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr VI Eucharistiefeier 
10:30 Uhr CK Eucharistiefeier im Pfarrsaal Kindergodi 
Dienstag, 28. Juni 
18:00 Uhr VI Eucharistiefeier 
Mittwoch, 29. Juni Hl. Petrus und hl. Paulus, Apostel 
18:00 Uhr UA Festgottesdienst zum Patrozinium 
19:00 Uhr CK Eucharistiefeier 
Samstag, 02. Juli 
17:30 Uhr NE Vorabendmesse 
18:30 Uhr CK Beichtgelegenheit 
19:00 Uhr CK Vorabendmesse 
Sonntag, 03. Juli 14. Sonntag im Jahreskreis 
09:00 Uhr SO Eucharistiefeier 
10:30 Uhr CK Eucharistiefeier 
 

Kath. Pfarramt Virnsberg 
Schloßgarten 3, 91604 Flachslanden,  
Telefon: 09829/304, Fax: 09829/1399, 
E-Mail: pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de 
Pfarrer Dieter Hinz 
Telefon: 0981/86132, Fax: 0981/87834 
Pfarrsekretärin Petra Riedel 
Öffnungszeiten Pfarramt:  
Dienstag 14:00 Uhr – 18:00 Uhr; Donnerstag 16:00 
Uhr – 18:00 Uhr; Freitag 08:00 Uhr – 12:00 Uhr 

 
 

 
 

Gauditurnier 2022 
 

Nach zweijähriger Pause findet heuer wie-

der ein Tennis-Gauditurnier statt. Es tre-

ten jeweils Doppelpaarungen gegeneinan-

der an.  
 

Auf dem nachfolgenden Flyer findet ihr nähere Infor-

mationen zum Termin und zur Anmeldung. 

mailto:pfarrei.virnsberg@erzbistum-bamberg.de
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TSV Flachslanden, Tennisabteilung 

 
 
Sportplatz-Wochenende TSV Flachslan-
den 
 

Der TSV Flachslanden lädt vom 22.07. - 
24.07.2022 zum Sportplatz-Wochen-
ende ein. Neben den jeweiligen Turnie-
ren, für die ihr gerne Mannschaften 
stellen könnt, wird für euer leibliches 
Wohl bestens gesorgt sein. 
 

Die jeweiligen Turnierbeginne sind abhängig von der 
Anzahl der gemeldeten Mannschaften und werden 
über die sozialen Kanäle genauer bekannt gegeben. 
Zuschauer sind natürlich an allen drei Tagen sehr 
gerne gesehen! 
 

22.07.: Vereins-WM (Fußball) 
In einem internen Turnier treten gemischte Mann-
schaften gegeneinander an. Die Teams bestehen da-
bei jeweils aus Spielern der Herren- und Jugend-
mannschaften unseres Vereins. Der Turnierbeginn ist 
für den späten Nachmittag geplant. 
 

23.07.: Dorfpokal (Fußball) 
Vor Corona eine feste Institution - der Dorfpokal am 
Kleinfeld! Wir starten am späten Nachmittag in das 
Turnier und werden Richtung 22:00 und 24:00 Uhr 
fertig sein. Danach wird es einen Barbetrieb geben! 
 

So sollen sich die Teams für das Fußballturnier zu-
sammensetzen: 
-Ortsteile, Straßen, Vereine, Firmen, Organisationen, 
Familien, Bauwong, etc. 
-Gespielt wird in 7er Teams (Torwart + 6 Feldspieler) 
-Bitte beachtet, dass immer mindestens ein Nichtak-
tiver und mindestens eine Frau am Platz stehen 
muss! 
 

24.07.: Volleyballturnier  
Zum Abschluss des Wochenendes veranstalten wir 
das traditionelle Volleyballturnier am Sportplatz. Das 
Turnier ist für den Nachmittag geplant. 
 

So sollen sich die Teams für das Volleyballturnier zu-
sammensetzen 
-Ortsteile, Straßen, Vereine, Firmen, Organisationen, 
Familien, Bauwong, Freunde etc. 
-Gespielt wird in 4er Teams 
 

Anmeldung für den Dorfpokal und das Volleyballtur-
nier bis zum 30.06. bei: Matthias Herbst und Bene-
dikt Seehöfer 
 

Schaut vorbei - wir freuen uns auf euch! 
 

Einladung zum Jagdausflug 2022 
der Jagdgenossenschaft Flachslanden 

 

Der Ausflug der Jagdgenossenschaft Flachslanden fin-
det heuer wie gewohnt am ersten Samstag im Juli, am 
Samstag, den 2. Juli statt. Die Fahrt führt uns heuer 
in die Oberpfalz. Auf dem Weg dorthin werden wir 
wie gewohnt Brotzeit machen. Beginnen werden wir 
unsere Tour in Schwandorf mit der Besichtigung der 
Felsenlabyrinthe. Anschließend werden wir in einer 
Brauereigaststätte zu Mittagessen. Danach besuchen 
wir einen landwirtschaftlichen Direktvermarkter, der 
sich auf Himbeeren- und Heidelbeerenzucht speziali-
siert hat. Zum Ausklang des Tages machen wir noch 
einen Abstecher an den Murner See.  
 

Abfahrt  6.55 Uhr Wippenau 
  7.00 Uhr Flachslanden-Marktplatz 
  7.05 Uhr Rosenbach-Henninger 
 

Rückkunft ca. 20.00 Uhr 
Anmeldungen bei Jagdvorstand Hans Bayer Tel 
09829/94150 

 
 

FFW Neustetten 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung 
 

Am Freitag, 3. Juni 2022 findet im Gemeinschafts-
raum in Neustetten um 20.00 Uhr die Jahreshaupt-
versammlung der FFW Neustetten statt. 
 

Alle Mitglieder sind hierzu herzlich eingeladen. 
 

Tagesordnung 
 

1. Begrüßung 
2. Bericht Schatzmeister 
3. Bericht Kommandant 
4. Bericht KBI oder KBM 
5. Bericht Bürgermeister 
6. Neuwahl der Vorstandschaft 
7. Rückblick Kirchweih 2019 Vorschau 2022 
8. Wünsche und Anträge 
 

Bitte um vollzähliges Erscheinen in Uniform. 
 

Gez. Dieter Hoffmann, Vorstand FFW Neustetten 
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Einladung 
Der Krieger- u. Soldatenverein Virns-

berg, 
 

lädt am Samstag, 
18. Juni 2022, ab 18 Uhr, 

zum Knöchlesessen 
an der Feuerwehrhalle Virnsberg ein. 

 

Für Speis und Trank ist bestens gesorgt! 
Neben Knöchle mit Sauerkraut, gibt es auch Brat-

würste vom Grill. 
 

Für die Kinder steht eine Hüpfburg zur Verfügung. 
 

Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 

 

 

 

EINLADUNG ZUR  
GENERALVERSAMMLUNG 2022 
 

Unsere Generalversammlung findet am Freitag, den 
24. Juni 2022 im Gasthaus Rose statt.  
Beginn ist 20.00 Uhr. 
 

Tagesordnung 
 

1) Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
2) Jahresrückblick und Berichte 

a) 1.Vorstand 
b) Gewässerwart 
c) Kassier 
d) Jugendwart 

3) Entlastung der Vorstandschaft 
4) Neuwahl Gewässerwart 
5) Wahl Delegierter für Verbandssitzungen 
6) Wünsche und Anträge 
 

Anträge müssen bis 15.06.2022 schriftlich beim Vor-
stand eingehen. 
Das Protokoll der letzten Jahreshauptversammlung 
liegt zur Einsichtnahme auf. 
Die Versammlung findet nur unter den aktuell gelten-
den Infektionsschutzmaßnahmen statt. 
 

Mit der Bitte um zahlreiches Erscheinen 
 

Vorstand und Verwaltung der Angelfreunde Flachs-
landen 

 
 

Bauernverbandswahlen der  
Ortsgruppen 

 

Die Neuwahlen der Ortsobmännern und Ortsbäuerin-
nen der Ortsgruppen der Marktgemeinde Flachslan-
den finden an folgenden Terminen statt: 
 

Sonntag, 29.05.2022 um 20:00 Uhr im Gemein-
schaftsraum im Feuerwehrhaus Neustetten 
 

Donnerstag, 02.06.2022 um 20:00 Uhr im Gasthaus 
„Zum Schmied“ in Kettenhöfstetten 
 

Samstag, 04.06.2022 um 20:00 Uhr im Gasthaus 
Stöhr in Sondernohe 
 

Donnerstag, 09.06.2022 um 20:00 Uhr im Gasthof 
Rose in Flachslanden 
 

Eingeladen sind alle BBV-Mitglieder der jeweiligen 
Ortsgruppe. Wahlleiter ist Herr Fritz Hein vom BBV. 
Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten. Danach be-
steht Diskussionsmöglichkeit über aktuelle Themen 
in der Landwirtschaft.  
 

Es laden ein die Ortsbäuerinnen und Ortsobmänner 
der Marktgemeinde Flachslanden 
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Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 

Einladung zur Jahreshauptversammlung der Jagdge-
nossenschaft Flachslanden am Samstag 18. Juni 2022 
um 20.00 Uhr im Gasthaus Rose in Flachslanden. 
 

Tagesordnung: 
 

1. Begrüßung und Jahresbericht 
2. Kassenbericht 
3. Verpachtung/Verlängerung Eigenbewirtschaftung 

Revier Nord Jagdjahr 2021  
4. Verpachtung/Verlängerung Eigenbewirtschaftung 
      Revier Nord Jagdjahr 2022 
5. Neuverpachtung Jagdrevier Süd 
6. Flächenrückgabe durch Staatsforst 
7. Verwendung Jagdpacht 
8. Wünsche und Anträge 
 

Hans Bayer, Jagdvorstand 

 
 

 
 

Jagdessen 
 

Das traditionelle Essen der Jagdgenossenschaft Virns-
berg findet am Donnerstag, 30. Juni 2022 im Gast-
haus „Zum Kreuz“ statt. Beginn um 19:00 Uhr 
 

Jeder Jagdgenosse mit Begleitperson erhält wie im-
mer einen Verzehrgutschein in Höhe von je 15,-- € 
 

Tagesordnungspunkte: 
- Kassenbericht 
- Verwendung des Jagdpachts 
- Wünsche und Anträge 
 

Jagdgenossenschaft Virnsberg 
 
 

Nordic Walking Treff 
 

Freitags, 17 Uhr am Sportplatz im Hammerweg. 
 

Genauere Infos bei Wolfgang Schöner  
0151 213 642 88 

 
 

 
 
Mai 
 

29. Mai 20:00 Uhr 
 BBV-Ortsgruppe Neustetten 
 Neuwahlen, Gemeinschaftsraum im Feuer-

wehrhaus Neustetten 
Juni 
 

01. Juni 11:30 Uhr 
 Rentner-, Pensionisten- und Witwenbund 

Flachslanden 
 Monatstreffen, Gasthof „Zum Kreuz“, 

Virnsberg 
02. Juni 20:00 Uhr 
 BBV-Ortsgruppe Kettenhöfstetten 
 Neuwahlen, Gasthaus „Zum Schmied“, Ket-

tenhöfstetten 
03. Juni 20:00 Uhr 
 Feuerwehr Neustetten 
 Jahreshauptversammlung, Gemeinschafts-

raum im Feuerwehrhaus Neustetten 
04. Juni 18:00 Uhr 
 FFW Virnsberg 
 Grillfest, Platz vor dem Feuerwehrhaus 

Virnsberg 
04. Juni 20:00 Uhr 
 BBV-Ortsgruppe Sondernohe 
 Neuwahlen, Gasthaus Stöhr, Sondernohe 
09. Juni 20:00 Uhr 
 BBV-Ortsgruppe Flachslanden 
 Neuwahlen, Gasthof Rose, Flachslanden 
11. Juni 14:00 – 18:00 Uhr 
 TSV Flachslanden, Tennis 
 Tennis-Doppel-Turnier,  
18. Juni 18:00 Uhr 
 Krieger- und Soldatenverein Virnsberg 
 Knöchlesessen, Platz vor dem Feuerwehr-

haus Virnsberg 
18. Juni 20:00 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Flachslanden 
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 Jahreshauptversammlung, Gasthof Rose, 
Flachslanden 

24. Juni 20:00 Uhr 
 Angelfreunde Flachslanden e. V. 
 Generalversammlung, Gasthof Rose, 

Flachslanden 
25.Juni 8:00 – 10:00 Uhr 
 FFW Flachslanden 
 Übung Kinderfeuerwehr, Feuerwehrhaus 

Flachslanden 
26. Juni 14:00 Uhr 
 Heimatverein Flachslanden e. V. 
 Eröffnung der Sonderausstellung „Postkar-

ten“, Museum in der Schulscheune 
30. Juni 19:00 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Virnsberg 
 Traditionelle Essen, Gasthaus Zum Kreuz, 

Virnsberg 
Juli 
 

02. Juli 6:55 Uhr 
 Jagdgenossenschaft Flachslanden 
 Ausflug in die Oberpfalz 
09. Juli 9:00 Uhr 
 Verein für Gartenbau und Landespflege 

Flachslanden 
 Fahrt nach Miltenberg am Main 
09. Juli 18:30 Uhr 
 FFW Kettenhöfstetten 
 Grillfest, Maschinenhalle Volland, Ketten-

höfstetten 
16. Juli 20:00 Uhr 
 Gewerbeverband Flachslanden 
 Plausch am Ort, Mehrzweckhalle Flachslan-

den 
22.  – 24. Juli 
 TSV Flachslanden 
 Sportplatz-Wochenende 
 
 

       Aus unserer Region gion 
 

„Landschaft anpacken“ – Landschafts-
pflegeverband Mittelfranken bietet 
praktische Weiterbildung an  
 

Die Weiterbildung findet in Zusammenarbeit mit dem 
Forum für Energie und Landtechnik Triesdorf statt 
und wird gefördert vom Bayerischen Staatsministe-
rium für Umwelt und Verbraucherschutz und dem 
Bezirk Mittelfranken. Der Lehrgang schließt nach er-
folgreicher Teilnahme mit einem Zertifikat ab. Die 
theoretischen Kurstage finden überwiegend in der 
Landmaschinenschule Triesdorf, Lkr. Ansbach, statt, 
die Praxisteile voraussichtlich in den Landkreisen An-

sbach, Weißenburg-Gunzenhausen und Roth. Ein Hy-
gienekonzept zu den jeweils gültigen Covid-19 Rege-
lungen wird umgesetzt. 
 

Termine 2022/23 (Jeweils 8:30 – ca. 17:30 Uhr): 
08./09. Juli 2022, 30. September 2022, 04./05. No-
vember 2022 (Beginn freitags ab 13.00 Uhr, samstags 
ab 8:30 Uhr), 27. Januar 2023 
Kosten: gesamter Kurs 120 €, ohne Verpflegung Der 
Kurs richtet sich an alle, die ein Interesse an Land-
schaft und Natur haben und praktisch anpacken 
möchten - egal ob Jung oder Alt, Mann oder Frau o-
der Divers, Anfänger oder alter Hase! Der Land-
schaftspflegeverband betreut zahlreiche Natur-
schutz- und Biotopflächen in Mittelfranken. Hier kön-
nen sich Einsatzmöglichkeiten für die Teilnehmerin-
nen und Teilnehmer der Weiterbildung ergeben. Die 
Weiterbildung kann nur durchgeführt werden, wenn 
die zu den jeweiligen Zeitpunkten gültigen Covid-19 
Beschränkungen es zulassen.  
 

Anmeldung beim Landschaftspflegeverband Mittel-
franken per Mail an Silke Dörre doerre@lpv-mfr.de 
oder per Fax an 0981/4653-3535 oder telefonisch un-
ter 0981-4653-3543. 
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